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Liebe Bürgerinnen,  
liebe Bürger,
„Durchstarten im neuen Jahr“ – so lautet der Titel der aktuellen 
Ausgabe unserer Gemeindebroschüre. Wie wollen Sie in 2022 
durchstarten? Was haben Sie sich für das neue Jahr vorgenom-
men? Die noch verbleibenden Tage in 2021 bieten eine gute Gelegenheit, in uns zu 
gehen und zu überlegen, wie wir das bevorstehende Jahr beginnen möchten.

Oft ist das so eine Sache mit den guten Vorsätzen. Anfangs zeigen wir uns motiviert, wir 
wollen unsere gesteckten Ziele erreichen. Doch dann überkommt uns der Alltag oder es 
schleicht sich ein wenig Bequemlichkeit ein. Manchmal liegt es ganz einfach daran, dass 
wir unsere Vorhaben zu hochstecken und beim Umsetzen dieser an unsere Grenzen 
stoßen. 

In diesem Zusammenhang kommt es auch auf die äußeren Gegebenheiten an, die für 
die Realisierung unserer Vorsätze förderlich sein können. Genau solche Anreize schaffen 
wir als Gemeinde für Sie. Ende November haben wir das Pilotprojekt SIXT share an den 
Start gebracht. Mit den Carsharing-Fahrzeugen stellen wir die Infrastruktur für nachhalti-
ge Mobilität bereit. Wir erleichtern den Umstieg vom eigenen, privaten Auto hin zu 
Carsharing. 

Vielleicht steht auf Ihrer Vorhabenliste für 2022 ja auch (umwelt-)bewusster zu leben? 
– Hierfür bietet die Ideenwerkstatt „Neubiberg for Future“ mit ihren verschiedenen 
themenbezogenen Arbeitskreisen die Möglichkeit, sich direkt vor Ort zu engagieren.  
Des Weiteren möchten wir künftig verstärkt auf Mehrweggeschirr in Gastronomiebetrieben 
setzen, um unnötigen Verpackungsmüll zu vermeiden. Natürlich können Sie schon jetzt 
als Konsument oder Konsumentin wiederverwendbare Behältnisse nachfragen.

Es zeigt sich, mit geringem Aufwand und etwas persönlichem Zutun lassen sich gewohnte 
Routinen leicht verändern. Wir alle haben es in der Hand, das neue Jahr zu gestalten und 
wir alle können – wie eingangs erwähnt – jederzeit durchstarten, vor allem im Hinblick 
auf Umwelt- und Klimaschutz. 

Ich wünsche Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!

Ihr 

Thomas Pardeller 
Erster Bürgermeister
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Ein Trauerfall stellt Hinterbliebene vor schwere Aufgaben.
Wir gehen gern gemeinsam mit Ihnen die ersten Schritte
in dieser schwersten Zeit.

Wir helfen Ihnen weiter.

089 - 620 10 50
www.trauerhilfe-denk.de

„Vielen Dank,
   dass Sie mir in dieser
   schweren Zeit geholfen haben.“
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  GEMEINDELEBEN UND  
WIRTSCHAFT

6  SIXT bringt Carsharing  
nach Neubiberg 
Im Rahmen eines Pilotpro-
jekts ist SIXT share ab sofort 
in Neubiberg und Unterbi-
berg verfügbar.

10  Aktenzeichen A74/5.1: 
Historischer  
Christbaumverkauf 
Ein Verzeichnis gibt Auf-
schluss über den Christ-
baumverkauf in Unterbiberg. 
Besonders beliebt: die Fichte.

13  Weihnachtsgruß des  
Bürgermeisters 
Die Themen Umwelt- und Kli-
maschutz sowie Digitalisie-
rung prägten das Jahr 2021. 
Daran wird 2022 angeknüpft.

 BILDUNG UND UMWELT

16  „Jeder kann einen  
Beitrag leisten“ 
„Neubiberg for Future“ setzt 
wichtige Impulse für Umwelt- 
und Klimaschutz. Zwei AKs 
berichten von ihrer Tätigkeit.

18  Neubibergs Grün –  
Die Robinie 
Der ursprünglich in Nord-
amerika heimische Robinie, 
gehört heute zu den meist-
gepflanzten Laubbäumen 
weltweit.

20  Mit der Krise leben? 
Expertinnen und Experten 
diskutierten beim RISK 
Jahreskolloquium, welche 
Lehren aus Krisen für die 
Zukunft gezogen werden 
können.

24  Vielfältig, fami lien
freundlich, modern 
Seit fast einem Jahr ist die 
Gemeindebibliothek wieder 
zurück am Rathausplatz. Das 
sagen die Leserinnen und 
Leser.

INHALTSVERZEICHNIS

Die Robinie gehört zu den 
meistgepflanzten Laubbäumen 
weltweit.

SIXT bietet in Neubiberg 
flexibles Carsharing an.

Im Neubiberger Rathaus gilt 
künftig die 3G-Regel.
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 VERWALTUNG UND POLITIK

31  Exklusive erste Ergebnisse 
Im Herbst konnte erstmalig 
per App über gemeindliche 
Thesen abgestimmt werden. 
Nun liegen die Ergebnisse 
vor.

34  Geimpft, genesen oder 
getestet ins Rathaus 
Im Neubiberger Rathaus und 
seinen Außenstellen gilt die 
3G-Regel. Termine müssen 
vorab vereinbart werden.

37  Wohnen muss Zukunft 
haben! 
Mit einem besonderen 
Lösungsansatz soll die 
gemeindliche Wohnanlage 
an der Cramer-Klett- und 
Siegfriedstraße umgestaltet 
werden.

 JUNG UND ALT

42   „Schach ist ein  
vielfältiges Spiel“ 
Leonardo Costa vom Schach-
klub München Südost ist 
Deutscher Meister in der 
Altersklasse U14.

 KIRCHE UND SOZIALES

48   Unterstützung in schwieri
gen Situationen 
Das Coronavirus stellt eine 
Herausforderung für den 
Alltag dar. Beratungseinrich-
tungen im Landkreis helfen 
bei Notlagen.

 RUBRIKEN UND SERVICE

54 Termine

56  Telefonverzeichnis
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Terrassenüberdachung
Die Glasoase – genießen Sie die Vorzüge eines gut beschützten Lebens  

im Freien – bis weit in den Herbst hinein.

info@wolfundpartner.net • www.wolfundpartner.net

Ihr Fachgeschäft 

für München 

und Umgebung

sicher . zeitlos . schön

• Markisen

• Jalousien

• Rollläden

• Terrassenüberdachungen

• Insektenschutz

• Elektroantriebe

Rollläden für Neu- u. Altbau
 • energiesparend
    • umweltfreundlich
       • einbruchhemmend

Dachdeckermeister SIML

Prof.-Berberich-Str. 22 · 85579 Neubiberg
Tel. 089 60087785 · Fax 089 60087786 · Mobil 0171 7152527

www.meister-siml.de · info@meister-siml.de

STEILDACH
FLACHDACH

ABDICHTUNGEN
REPARATURDIENST
DACHREINIGUNG
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Implantologie, Oralchirurgie und Parodontal- 
chirurgie: mit ganzheitlichem und präzisem Blick, 
State-of-the-Art-Technik, innovativen Behandlungs-
konzepten und fundiertem Können – in enger Ko-
operation mit dem Hauszahnarzt meiner Patienten.

ÄÄsstthheettiisscchh--ppllaassttiisscchhee  GGeessiicchhttsscchhiirruurrggiiee

Gesichtsanalyse, Gesichtsmodellierung und Gesichts- 
chirurgie: auf Basis aktueller nicht-invasiver Techniken 
und plastischer Chirurgie – von Botulinum und Hyalu-
ron bis Facelift und Nasenkorrektur. Mit Erfahrung und 
künstlerischem Auge für natürliche Schönheit.

WWiisssseennsscchhaafftt  &&  LLeehhrree

Forschung, Lehre, Vorträge und Kooperationen:  
stetig lernen und lehren, Wissen vernetzen und 
weitergeben.

Die hochmoderne Praxisklinik für Mund-, Kiefer- 
und Gesichtschirurgie und natürliche Schönheit: 
jaws & faces

phone – 08102 870 970-0 
mail – praxis@jawsandfaces.de
web – jawsandfaces.de

Rosenheimer Str. 6
85635 Höhenkirchen 

Prof. Dr. med. Dr. med. dent. Florian Stelzle
Facharzt für Mund-, Kiefer-, Gesichtschirurgie
Plastische Operationen im Gesichtsbereich

„ Gesicht, Kiefer, Mund und Zähne –  
hier in Höhenkirchen vereine ich Chirurgie und  
Ästhetik mit wissenschaftlicher Expertise.“

Jetzt Termin 
vereinbaren:

jawsandfaces.de
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Mobilität: SIXT share

SIXT bringt Carsharing nach Neubiberg
Im Rahmen eines Pilotprojekts ist SIXT share ab sofort in Neubiberg und 
Unterbiberg verfügbar. Das neue Carsharing-Angebot ergänzt das Mobilitäts-
angebot und schafft mehr Flexibilität.

Kerstin Schreyer, Staatsministerin im Baye-
rischen Staatsministerium für Wohnen, Bau 
und Verkehr, übermittelte die dafür besten 
Wünsche.

Bereits Anfang des Jahres wurde SIXT 
share westlich der Stadtgrenze in Gräfelfing 
eingeführt, im September startete der Dienst 
mit einer Testphase im südlich gelegenen 
Unterhaching. Mit dem Pilotprojekt in der 
Nachbargemeinde Neubiberg bindet das 
Unternehmen nun die zweite Gemeinde im 
Süden des Münchener Landkreises an sein 
Carsharing-Angebot an und erschließt eine 

Der internationale Mobilitätsdienst-
leister SIXT weitet sein Carsharing-
Angebot im Landkreis München 

weiter aus: Im Rahmen eines Pilotprojekts 
ist SIXT share ab sofort in Neubiberg und 
Unterbiberg verfügbar. Damit erschließt das 
Unternehmen mit seinem Carsharing-Ange-
bot eine weitere Gemeinde im Umland von 
München. Bei einem Auftakt-Termin vor Ort 
gaben Thomas Pardeller, Erster Bürgermeis-
ter der Gemeinde Neubiberg, sowie Dr. Kath-
rin Risom, Executive Director SIXT share, den 
Startschuss für die sechsmonatige Testphase. 

weitere Gemeinde im Umland der Stadt. In 
enger Zusammenarbeit mit den Kommu-
nen macht SIXT so noch mehr Menschen im 
suburbanen Raum ein Angebot zur flexib-
len, modernen Mobilität als Alternative zum 

„Carsharing stellt eine sehr gute Alternative zum eigenen 
Auto dar und es leistet einen Beitrag zur Verkehrswende im 
dicht besiedelten Ballungsraum München“, bekräftigt 
Bürgermeister Thomas Pardeller.
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Wie funktioniert SIXT share?

•  SIXT App öffnen und auf der Karte ein 
Auto in Ihrer Nähe aussuchen.

•  Wählen Sie Ihren bevorzugten Tarif.

•  Reservieren Sie das Fahrzeug mit nur 
einem Klick, es ist daraufhin für 15 Minu-
ten kostenfrei für Sie reserviert.

•  Gehen Sie zum Standort des Autos und 
öffnen Sie es mit Hilfe der App. Schon 
kann die Fahrt losgehen.

•  Zum Beenden der Fahrt einfach innerhalb 
des Geschäftsgebiets parken und Miete 
über die App beenden. Auf Wunsch kön-
nen Sie das Fahrzeug gegen Gebühr auch 
deutschlandweit an allen SIXT Station 
abgeben.

•  Gut zu wissen: Zusätzlich stehen Ihnen 
zwei Mobilitätsstationen mit öffentlich 

zugänglichen, reservierten SIXT share 
Parkplätzen zur Verfügung: Zwei Stell-
plätze in der Zwergerstraße bei Haus-
nummer 15 im Ortsteil Unterbiberg.

•  Ein Stellplatz am Rathausparkplatz, Haupt-
straße 13: Ein Parkplatz östliche Parkreihe 
an den E-Ladeplatz anschließend.

Registrierung – So einfach geht’s

•  Neueste Version der SIXT App laden.

•  Registrieren: Neuen Login erstellen oder 
mit bestehendem SIXT Login in der App 
anmelden.

•  Daten in der App vervollständigen 
(Führerschein, Ausweis, Selfie) und Zah-
lungsmittel hinterlegen. Ihr Account wird 
binnen kürzester Zeit freigeschaltet.

•  Losfahren: Auto in der App aussuchen, 
öffnen und durchstarten.

eigenen Fahrzeug und leistet auch außerhalb 
des Stadtkerns einen Beitrag zur Mobilitäts-
wende.

Pendeln in und aus der Stadt sowie 
zwischen den Gemeinden
Die Carsharing-Fahrzeuge in Neubiberg ste-
hen ab sofort über die SIXT App zur Buchung 
bereit. Dort können Kunden neben SIXT share 
auch auf das Mietwagen-Angebot SIXT rent, 
den Taxi- und Fahrdienst SIXT ride und das 
Auto Abo SIXT+ zugreifen. Die SIXT App 
basiert auf der Mobilitätsplattform ONE, über 
die SIXT weltweit Zugang zu einer Flotte von 
mehr als 200.000 Fahrzeugen, den Services 
von 1.500 Kooperationspartnern und rund 
1,5 Millionen Fahrern bietet. Per Klick in der 
App können Kunden nun auch in Neubiberg 

Mehr zu SIXT share in Neubiberg:

www.sixt.de/share/standorte/deutschland/muenchen/neubiberg/#/

www.neubiberg.de/de/Wirtschaft-Mobilitaet/Mobilitaet/Sixt-share-in-Neubiberg
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die Fahrzeuge von SIXT share finden, reser-
vieren und öffnen. Neben der minutengenau-
en Abrechnung ab 9 Cent pro Minute stehen 
verschiedene Stunden-, Tages- und Kilome-
terpakete zur Wahl, mit denen Nutzer die 
Fahrten einfach auf ihre Bedürfnisse abstim-
men können.

Als Free-Floating-Modell haben Kunden 
bei SIXT share zudem die Möglichkeit, den 
Wagen im Anschluss an die Fahrt überall im 
Geschäftsgebiet zu parken. Das bedeutet, 
das Angebot kann auch für Einweg-Strecken 
ins oder aus dem Münchener Stadtgebiet 
genutzt werden oder für flexible Fahrten zwi-
schen den Gemeinden als Ergänzung zum 
öffentlichen Nahverkehr. An der neuen Mobi-
litätsstation an der Zwergerstraße bei Haus-
nummer 15 stehen außerdem zwei reservier-
te Parkplätze für die SIXT share Fahrzeuge 
zur Verfügung. Ein weiterer reservierter Park-
platz steht an der Mobilitätsstation am Rat-
hausparkplatz an der Hauptstraße 13 bereit.

Thomas Pardeller, Erster Bürgermeister 
der Gemeinde Neubiberg: „Mit dem Carsha-
ring-Pilotprojekt erfährt unsere Gemeinde 
Neubiberg eine attraktive Ergänzung ihres 
bereits bestehenden Verkehrsangebotes. Für 
eine nachhaltige, in die Zukunft weisende 
Mobilität müssen wir verschiedene Ansätze 
verfolgen und Carsharing gehört unweiger-
lich dazu. Das nicht stationsgebundene Car-
sharing-Angebot schafft darüber hinaus eine 
hohe Flexibilität und Unabhängigkeit, wie wir 
unsere alltäglichen Wege zurücklegen kön-
nen.

Dr. Kathrin Risom, Executive Director SIXT 
share: „Der Start des SIXT share Piloten in 
Neubiberg ist der nächste Schritt in der Ska-
lierung unseres Carsharing-Angebots in den 
Kommunen. Wir sehen auch außerhalb der 
Stadtkerne eine steigende Nachfrage nach 
Alternativen zum eigenen Auto oder Zweit-
wagen. Daher freuen wir uns über das Inte-

resse der Gemeinden, flexible und nachhal-
tige Mobilitätskonzepte wie SIXT share auch 
im Umland verfügbar zu machen. Gemeinsam 
schaffen wir so einen Mehrwert für die Men-
schen vor Ort und leisten einen Beitrag zur 
Mobilitätswende.“

Kerstin Schreyer, Staatsministerin im Bay-
erischen Staatsministerium für Wohnen, Bau 
und Verkehr: „Bei der Frage, wie die Mobilität 
der Zukunft aussehen wird, müssen wir breit 
und vernetzt denken und alle Perspektiven 
berücksichtigen. Mir ist wichtig, dass die 
Menschen die freie Wahl des für sie passen-
den Verkehrsmittels haben. Carsharing ist 
da sicherlich ein wichtiger Beitrag zu einem 
ausgewogenen und nachhaltigen Verkehrs-
mix. Gerade für Menschen, die nur hin und 
wieder auf ein Auto zurückgreifen wollen 
oder müssen, ist es eine hervorragende Alter-
native zu einem eigenen Fahrzeug. Ich freue 
mich daher sehr, dass nun auch die Bürgerin-
nen und Bürger in Neubiberg die Möglichkeit 
haben, von einem solchen Angebot Gebrauch 
machen zu können.“

Ab sofort ist SIXT share in Neubiberg und Unterbiberg 
verfügbar. Bei einem Auftakt-Termin in Unterbiberg haben 
Thomas Pardeller (vorne 2.v.l.), Neubibergs Erster 
Bürgermeister, und Dr. Kathrin Risom (r.), Executive Director 
SIXT share, den Startschuss für die sechsmonatige 
Testphase gegeben.
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Frohe Weihnachten 
und ein glückliches 
neues Jahr!

ERGO/DKV Geschäftsstelle
Thomas Bräuer
Dipl.-Betriebswirt (BA)
Hauptstr. 26a - 85579 Neubiberg

Tel 089 96033033
th.braeuer@ergo.de

www.th-braeuer-dkv.ergo.de

Neubiberg, Prof.-Messerschmitt-Straße 1, nahe S-Bahnhof, Parkplätze im Hof.  
Mo bis Do 9 - 16 Uhr und jederzeit nach Vereinbarung. Rufen Sie uns an! 

Besuchen Sie unsere Manufaktur und 400 m² große Ausstellung  
mit vielen Bildern und Rahmen. Wir beraten Sie persönlich!

www.digiposter.de 089/608 70 300

15 € Gutschein
für eine Einrahmung beim 
Kauf eines Bilderrahmens

Vom Handy-
Foto zum 
Panoramabild 
an der Wand
Wir machen etwas 
aus Ihren Fotos!  

 D
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fotos . kunst . rahmen

Susanne und  
Ewald Dotzauer

Wir  liefern Ihre Bilder persönlich aus!
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Aus dem Gemeindearchiv

Aktenzeichen A74/5.1:  
Historischer Christbaumverkauf
Der Christbaumverkauf in Unterbiberg Anfang 1900 ist gut dokumentiert. 
Besonders beliebt war einst die Fichte. 

men in den bayerischen Gemeinden wurden 
durch eine Bekanntmachung vom 28. Novem-
ber 1900 veröffentlicht, deren erster Absatz 
lautete: „Die Bürgermeister bezw. deren 
Stellvertreter haben sich vor der Ausstellung 
der nach Ziff. 1 der Allerhöchsten Verordnung 
vorgeschriebenen Zeugnisse über den recht-
mäßigen Erwerb der zum Verkaufe bestimm-
ten Tannen- und Fichtenbüsche und Gipfel zu 
vergewissern.“

Über sämtliche Christbaumverkäufe 
mussten Zeugnisse ausgestellt werden: 
„Die Zeugnisse haben außer der genauen 
Angabe über die fünftägige Giltigkeitsdauer, 
dann der Holzart, Größe und Zahl der zum 
Verkaufe bestimmten Stücke, Vor- und Zuna-
men, Wohnort mit Hausnummer des Verkäu-
fers, Tag des Erwerbes und die Bezeichnung 
der Grundstücke, aus welchen die Verkaufs-
gegenstände entnommen werden sollen, zu 
enthalten und müssen vom Bürgermeister 
bezw. dessen Stellvertreter unter Beisetzung 
des Datums der Ausstellung und unter Bei-
druck des Gemeindesiegels unterschriftlich 
bestätigt werden.

In der Weihnachtszeit präsentiert das 
Gemeindearchiv als Archivale des Monats 
ein Verzeichnis über die zwischen 1902 

und 1911 verkauften Christbäume in der 
damaligen Gemeinde Unterbiberg (A74/5.1). 
Die Richtlinien zum Verkauf von Christbäu-

Datum, Anzahl, Art des Baums, Größe, Holzart, Ort der 
Entnahme und natürlich Name des Käufers – all das ist im 
Verzeichnis der Christbaumverkäufe in Unterbiberg Anfang 
1900 genau dokumentiert.
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Diese Ursprungszeugnisse sind von den 
Verkäufern und von den Zwischenhändlern 
den Hilfspersonen der Forstpolizei (Art. 115 
Forstgesetz) sowie – bei Versendung durch 
die Bahn – den einschlägigen Güterabferti-
gungsstellen auf Verlangen vorzuzeigen.

Nach Ablauf ihrer Giltigkeit sind diesel-
ben, auch wenn der Verkauf nicht bethätigt 
worden ist, an die ausstellende Ortspolizei-
behörde abzuliefern; letztere hat die abgelie-
ferten Zeugnisse mindestens 3 Monate lang 
aufzubewahren.

Über die von ihnen ausgestellten Zeug-
nisse haben die Bürgermeister bezw. deren 
Stellvertreter ein genaues Verzeichnis zu füh-
ren, welches die gleichen Angaben, wie unter 
vorstehender Ziff. 2 vorgeschrieben, zu ent-
halten hat und den Hilfsorganen der Forst-
polizei jederzeit zur Einsichtnahme bereitge-
stellt sein muß.“

Akribisch geführte und  
fortlaufende Verzeichnisse
Drei solche Verzeichnisse der Gemeinde 
Unterbiberg aus den Jahren 1902 bis 1932 
sind erhalten. Im ersten Eintrag unter fortl. Nr. 
1 wurde die Ausstellung eines Zeugnisses am 
19. Dezember 1902 dokumentiert. Gültig war 
das Zeugnis bis zum 24. Dezember 1902. Der 
Name des Verkäufers war Max Gerbl, der in 
Unterbiberg wohnte und fünf ein bis drei 

Meter hohe Fichtenbüsche verkaufte. Die 
Fichten stammten aus dem Grundstück „Sam-
reise“, das auch im ältesten Baulinienplan 
von Neubiberg aus dem Jahre 1912 als „Sam-
reiser“ eingezeichnet ist. Dieses zum Teil 
noch bestehende Waldstück befand sich im 
Bereich der heutigen Cramer-Klett-Straße, wo 
erst vor Kurzem ein bisher namenloser Ver-
bindungsweg in „Saamreiserweg“ benannt 
wurde. Der Begriff „Saamreiser“ begegnet 
bereits in deutlich älteren Quellen, so bei-
spielsweise in der Rechtssammlung „Thesau-
rus Iuris Franconici“ aus dem Jahr 1789, in 
der auch die Holz- und Forstordnung des 
Hochstifts Eichstätt eingetragen ist, deren „7. 
Articulus“ lautet: „Was und wie viel man im 
abhauen: Sam und Saamreiser in jeder Jau-
chert stehen und bleiben, und wie diejenige, 
so dieselben abhauen, gestrafft werden sol-
len.“ Unter einem Saambaum verstand man 
einen fruchttragenden Baum, der zur Wieder-
aufforstung diente.

Fichten als beliebte Weihnachtsbäume
In der Gemeinde Unterbiberg unterschied 
man beim Baumverkauf zwischen Büschen, 
Daxen und Christbäumen. Während heute 
die Nordmanntanne als klassischer Weih-
nachtsbaum gilt, wurden damals fast aus-
schließlich Fichten und vereinzelt Kiefern 
und Föhren verkauft. Die mit Abstand meis-
ten Christbäume, nämlich 400 Stück Fichten, 
verkaufte die Finck‘sche Gutsverwaltung im 
Jahr 1904. Die alten Flurnamen, wie etwa 
„Beiserwiese“, „Baaderwiese“ oder „Sieben-
undvierziger“, sind mittlerweile großteils ver-
gessen. Allerdings wird in den Verzeichnissen 
über die ausgestellten Verkaufszeugnisse 
auch der „Bahnwald“ genannt, von dem heute 
noch ein Teil erhalten ist. Christbäume wer-
den dort aber nicht mehr gefällt. 
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Rats-Apotheke 
     Apothekerin Ingrid Stemberger 
            Hauptstr.Hauptstr.Hauptstr.Hauptstr. 1 1 1 10000    ▪▪▪▪    85579 Neubiberg85579 Neubiberg85579 Neubiberg85579 Neubiberg 

         Telefon 089-6014034    Telefax 089-66011042 
        Durchgehend geöffnet: 8.00 - 18.30 Uhr ▪ Sa 8.30 -  13.00 Uhr 
 

           Kompetente Beratung, Lieferservice,                 
            Homöopathie, Kosmetik, Leihgeräte 
            und vieles mehr… 

            Ein starkes Team in Ihrer Nähe                                      Ein starkes Team in Ihrer Nähe                                      Ein starkes Team in Ihrer Nähe                                      Ein starkes Team in Ihrer Nähe                                       

Anmerkung
Berichtigung zum Beitrag „Aktenzeichen A74/6: Heilkräutersammlung 1942“ in NANU 6/21, 
S. 26–27: Im Text war irrtümlicherweise von der Lehrerin Maria Aicher die Rede. Ihr korrekter 
Name lautete Margareta Aicher, wie auch der abgedruckten Quelle zu entnehmen war.

Heutzutage erfreuen sich Nordmanntannen großer 
Beliebtheit und sie gelten als klassische Weihnachtsbäume. 
Vor hundert Jahren waren Fichten besonders beliebt.
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Weihnachtsgruß

Heizung • Sanitär • Solar
Hauptstr. 94 • 85579 Neubiberg

Tel.: 0 81 61 / 8 58 89 • Fax 8 58 39
Notfall 01 78 / 44 8000 3

Ihre kompetenten Partner in Sachen Bäder-Komplettsanierung, Hei-

zungs-, Sanitär- und Solaranlagen, Reparatur, Neu- und Umbauten

85579 Neubiberg
Tel.: 08161 / 8 58 89 • Fax 8 58 39

Notfall 01 78 / 44 8000 3

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

auch dieses Jahr war wieder durch das Coronavirus geprägt. Noch immer hat es einen 
spürbaren Einfluss auf den Alltag. Es mag der Eindruck entstehen, dass wir in unserem 
Handlungsspielraum eingeschränkt sind. Doch dem ist nicht so.

Wichtige Themen, die uns nicht erst seit der UN-Weltklimakonferenz in Glasgow beschäf-
tigen, sind Umwelt- und Klimaschutz. In diesen Bereichen haben wir zukunftsweisende 
Entscheidungen getroffen: Bis 2040 wollen wir eine klimaneutrale Gemeinde sein, die 
Verwaltung selbst möchte das Ziel sogar bis 2030 erreichen. Und damit nicht genug: 
Umwelt- und Klimaschutz haben sich durch das ganze Kalenderjahr gezogen.

Im Sommer haben wir das „KlimaTicket“ eingeführt. Für eine kleine Spende können Sie 
übertragbare IsarCards der Münchner Verkehrsgesellschaft ausleihen. Das „KlimaTicket“ 
hat nicht nur positive Auswirkungen auf das Klima, wenn öffentliche Verkehrsmittel 
genutzt werden. Sondern es leistet auch einen Beitrag hin zu einer nachhaltigen Ver-
kehrswende. Auf Gleiches zielt unser Pilotprojekt Carsharing ab. Zusammen mit SIXT  
bieten wir ein nicht stationsgebundenes Carsharing an. Zu günstigen Konditionen  
können Sie ein Auto ausleihen und es überall in Neubiberg und Unterbiberg wieder 
zurückgeben. Somit garantieren wir maximale Flexibilität und Unabhängigkeit.

Ein weiterer Baustein im Sinne der Umwelt ist unser Förderprogramm Klimaschutz,  
welches wir neu aufgelegt haben. Neben energetischer Sanierung bezuschussen wir  
ab sofort Maßnahmen aus den Bereichen Mobilität und Naturschutz.

Nun kommt es nur noch auf Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, an, die verschiedenen 
Angebote zu nutzen, die ganz im Zeichen der Umwelt und des Klimaschutzes stehen.

Darüber hinaus haben wir in diesem Jahr den Masterplan Digitalisierung aufgesetzt. 
Unsere Verwaltung soll digitaler werden und noch mehr Serviceleistungen online  
anbieten. In den letzten Monaten haben sich Online-Angebote überaus bewährt.  
Mit unserem digitalen Masterplan werden wir für künftige Herausforderungen gut 
gewappnet sein. Gleichwohl braucht Digitalisierung schnelles Internet. Daher  
wollen wir den Breitbandausbau im Gemeindegebiet vorantreiben und hier in den  
kommenden Jahren investieren. 

Im Hinblick auf eine fortschreitende Digitalisierung war es mir außerdem wichtig,  
Sie alle in unsere Entscheidungsprozesse miteinzubinden und unser Handeln trans-
parenter zu gestalten. Dafür sind wir mit einer Beteiligungs-App an den Start gegangen. 
Per Smartphone können Sie über verschiedene Thesen abstimmen und selbst eigene 
Themen einbringen. Anfang 2022 wird es eine zweite Beteiligungsrunde geben, in der  
Sie Ihre Meinung kundtun können.

Wie Sie sehen, es gibt immer Möglichkeiten, Neues anzustoßen und zu handeln.

Lassen Sie uns über die „stade Zeit“ an Weihnachten überlegen, wie wir mit unserem 
eigenen Zutun das bevorstehende Jahr klimafreundlich, nachhaltig und digital gestalten 
können. Dazu können wir alle unseren kleinen Beitrag leisten.

Ich wünsche Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!

 Ihr Thomas Pardeller, Erster BürgermeisterBONVINO Weine & Präsente 
Hauptstraße 34 · 85579 Neubiberg · Telefon 089 / 666 17 203 · Mo – Fr 10 –18.30 Uhr · Sa 9 –13 Uhr

www.bonvino.de

Ihre Experten
fürWein undFeinkost

wünschen frohe und
gesundeFesttage

Anz-NaNu-2021-1129-(162x114)-1  29.11.21  16:14  Seite 1
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Zur Weihnachtszeit

Neubiberg im  
Sternenlicht

Zwölf Weihnachtssterne in 
3D-Optik erleuchten den 
Marktplatz in Unterbiberg 
und sorgen dort für eine stim-
mungsvoll weihnachtliche 
Atmosphäre. Zu den Sternen 
hat sich mittlerweile noch ein 
Weihnachtsbaum vor dem 

Pfarrzentrum gesellt. Die Ent-
scheidung, auch Unterbiberg 
ein weihnachtliches Flair zu 
verleihen, geht auf einen 
Beschluss des Gemeinderats 
aus 2020 zurück. Nun ist die 
Dekoration zum ersten Mal 
installiert. Die schicken Hin-
gucker bestehen übrigens 
aus Naturstoffen und deren 
Beleuchtung entspricht 
nachhaltigen Kriterien.

Fo
to

: M
ar

in
a 

Pr
ül

le
r

Fo
to

: S
ab

in
e 

G
er

ds

Fo
to

: E
rn

st
 H

of
fm

an
n

40 Sterne schmücken die 
Neubiberger Hauptstraße.

Zwölf Weihnachtssterne 
erhellen den Unterbiberger 
Marktplatz.

Was können wir für Sie tun?

• Phytotherapie
• Homöopathie
• Aromatherapie
• Orthomolekulare Medizin
• Bachblüten
• Kosmetik
• Gesundheitschecks
• Kompressionsstrümpfe nach Maß
• Überprüfung der Reiseapotheke
• Lieferungen bis zur Haustür
• Verleih von Pari Boys, Milchpumpen

Unser kompetentes Fachpersonal steht Ihnen 
gern bei folgenden Themen zur Seite:

Sprechen Sie uns an.
Wir beraten Sie gerne!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.: 8:00 bis 18:30 Uhr
Sa.:  8:00 bis 13:30 Uhr

Inhaberin: Sandra Täuber
Hauptstraße 63a • 85579 Neubiberg
Telefon  089 - 60 56 30 • Telefax 089 - 60 17 74 3

00

Inhaber: Oliver Täuber

Thomas Pardeller 
Erster Bürgermeister

Die Gemeinde Neubiberg wünscht ihren Bürgerinnen und  

Bürgern, Freunden und Partnern besinnliche Weihnachten 

und einen guten Start in ein erfolgreiches Jahr.

Darüber hinaus schmü-
cken wieder knapp 40 Weih-
nachtssterne die Neubi-
berger Hauptstraße, die die 
Mitarbeiter des gemeindli-
chen Bauhofs bei sonnigem 
Novemberwetter montiert 
haben. Die Beleuchtung 
bleibt bis Anfang Januar hän-
gen und bringt uns etwas 
Licht in die dunklen Dezem-
bertage.

Der Bauhof bringt Lichter- 
ketten auf der Tanne im 
Pausenhof der Grundschule 
an.



16 nanu 1/22

BILDUNG UND UMWELTBILDUNG UND UMWELT

Klima- und Umweltschutz

„Jeder kann einen Beitrag leisten“
„Neubiberg for Future“ setzt wichtige Impulse für Umwelt- und Klima-
schutz direkt vor Ort. Vier verschiedene Arbeitskreise sind aktiv, zwei AKs 
berichten von ihrer Tätigkeit.

Die Ideenwerkstatt „Neubiberg for 
Future” bietet allen interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern eine Platt-

form, um sich zu den Themen Umwelt, Nach-
haltigkeit und Klima auszutauschen, zu infor-
mieren und einzubringen. Im Frühjahr 2019 
luden das Umweltamt und das Kulturamt zu 
einem ersten Treffen ein. Zur Auftaktveran-
staltung kamen insgesamt 24 Bürgerinnen 
und Bürger sowie Vertreter aus Vereinen 
und Schülerinnen und Schüler, um über Kli-
maschutz und andere aktuelle Themen zu 
diskutieren. Über die nächsten Monate hin-
weg entstanden vier Arbeitskreise mit unter-
schiedlicher Schwerpunktsetzung: „SOS 
Natur“, „Einfälle für Abfälle“, „Wie geht Kli-
maschutz?“ und „Tauschen, Teilen und Fair-
trade”. Höchste Zeit, sich einmal in den AKs 
zu erkunden, was sich bisher getan hat und 
welche Projekte anstehen. In dieser Ausgabe 
der Gemeindebroschüre richten wir drei Fra-
gen an Katrin Rolle, Sprecherin des AK „Ein-
fälle für Abfälle“, Andreas Schwartze-Risch, 
Mitglied des AK „Wie geht Klimaschutz?“.

3 Fragen an Katrin Rolle, Sprecherin des AK 
„Einfälle für Abfälle“ und an Andreas 
SchwartzeRisch, Mitglied im AK „Wie geht 
Klimaschutz?“

Im März 2019 hat sich die Bürgergruppe 
„Neubiberg for Future“ gegründet. Was hat 
Sie motiviert bei „Neubiberg for Future“ 
aktiv zu werden?
Katrin Rolle: Jeder kann einen Beitrag zum Kli-
maschutz leisten und das lokale Engagement 
samt persönlichem Austausch mit Gleichge-
sinnten macht mir dabei besonders viel Spaß. 
Was mir bei „Neubiberg for Future“ auch sehr 
gut gefällt, ist die enge Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde. Die Damen aus dem Umwelt- und 
Kulturamt sowie Pressebereich unterstützen 
unsere Aktionen tatkräftig und bringen selbst 
viele tolle Ideen und hilfreiche Ratschläge ein. 
Eine Win-win-Situation für alle Beteiligten.

Andreas Schwartze-Risch: Die größte Motivati-
on war, an konkreten Klimaschutz-Projekten 
und -Themen vor Ort in Neubiberg mitzuwir-
ken und handfeste Ergebnisse für die Bürge-
rinnen und Bürger in der Gemeinde zu lie-
fern. „Neubiberg for Future“ ist eine offene 
Gruppe Gleichgesinnter, in die sich jede und 
jeder je nach Interessenlage unkompliziert 
einbringen kann, um den Klimaschutz voran-
zubringen. Die tolle Unterstützung durch die 
Gemeinde Neubiberg hilft uns sehr.

Vier Arbeitskreise setzen sich bei „Neubi
berg for Future“ für nachhaltige Themen 
ein. Welche Projekte und Themen liegen 
Ihnen besonders am Herzen?
Katrin Rolle: Im Arbeitskreis „Einfälle für 
Abfälle“ setzen wir uns insbesondere für die 
Müllvermeidung ein und engagieren uns für 

den verpackungsfreien Einkauf in unserer 
Gemeinde. Dabei unterstützen wir das Label 
„Einmal ohne, bitte“ und begrüßen den finan-
ziellen Zuschuss für Mehrweg-Pfandsysteme 
bei Take-away-Verpackungen in der lokalen 
Gastronomie. Leider mussten wir bei der 
Müllsammelaktion am „World Cleanup Day“ 
feststellen, dass so manche Abfälle achtlos in 
der Natur entsorgt werden. Denn wenn schon 
Müll entsteht, so sollte er wenigstens richtig 
getrennt und entsorgt werden, um ein best-
mögliches Recycling sicherzustellen.

Andreas Schwartze-Risch: Der Arbeitskreis 
„Wie geht Klimaschutz?“ betreibt die Info-
Plattform www.neubiberg-for-future.de mit 
zahlreichen Beiträgen und Veranstaltungs-
hinweisen rund um das Thema Klimaschutz in 
Neubiberg und vernetzt diese über verschie-
dene Social-Media Kanäle. Weitere Informati-
onskanäle sind in Planung. Auch neue Projek-
tideen zum Klimaschutz in Neubiberg sind m 
Arbeitskreis sehr willkommen.

Wie stellen Sie sich Neubiberg in 20 Jahren vor?
Katrin Rolle: Ich freue mich, wenn Neubiberg 
in Jahr 2041 seit gut fünf Jahren eine kli-
maneutrale Gemeinde mit einem mindestens 
zehnköpfigen Umweltteam ist. Auf dem Weg 
dahin können die vielen tollen Ideen und 
innovativen Klimaschutzprojekte zeitnah 
vorangetrieben werden und die Gemeinde 
eine Vorreiterrolle einnehmen und weitere 
Zeichen in punkto Klimaschutz setzen. Natür-
lich kann das Umweltamt dabei auf die Unter-
stützung der Bürgerinitiative „Neubiberg for 
Future“ bauen, welche ihre aktive Mitglieder-
zahl ebenfalls mehr als verdreifacht hat.

Andreas Schwartze-Risch: Neubiberg ist dann 
schon mindestens fünf Jahre lang eine kli-
maneutrale Gemeinde, ebenso wirtschaften 
Neubiberger Unternehmen und Einrichtungen, 
wie z.B. die Universität der Bundeswehr und 
Infineon, klimaneutral und bilanzieren nach 
Standards der Gemeinwohlökonomie, die das 
Wohl von Mensch und Umwelt als zentrales 
Ziel des Wirtschaftens definiert. Die Neubiber-
ger und Neubibergerinnen haben Zugang zu 
nachhaltiger Wärmeversorgung, Photovoltaik-
Anlagen sind auf fast allen Hausdächern zu 
sehen. Damit ist Neubiberg ein Musterbeispiel 
für das Gelingen der Klimawende.
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Wie wollen wir in Zukunft leben? – Umwelt- und Natur-
schutz sollen auf jeden Fall in den Fokus. Dafür setzen sich 
die Mitglieder der Ideenwerkstatt „Neubiberg for Future“ ein. 

Auf Verpackungsmüll kann gut und gerne verzichtet 
werden. Dafür macht sich der AK „Einfälle für Abfälle“ stark.

Neugierig geworden?
Mehr Infos zu aktuellen Projekten und Kontakt-

möglichkeiten unter www.neubiberg.de (> Neubiberg 
for Future) und www.neubiberg-for-future.de.

Future
For

Neub i be
rg

allesrundumsdirndl.de

@alpenfunkeln
Alpenfunkeln
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Neubibergs Grün

Die Robinie
Ursprünglich in Nordamerika heimisch, gehört die Robinie heute zu den 
meistgepflanzten Laubbäumen weltweit. Doch nicht immer wird die Baumart 
jedoch gern gesehen.

Etwa vier Prozent der Neubiberger Stra-
ßenbäume sind Robinien. Häufig anzu-
treffen ist die Baumart zum Beispiel 

entlang der Albrecht-Dürer-Straße und am 
Lilienthalparkplatz. Mit einem Stamm von 
etwa 3,20 Meter Umfang befindet sich der 
imposanteste Baum dieser Art direkt am Neu-
biberger Bahnhofsplatz. 

Erscheinungsbild
Die Gewöhnliche Robinie (Robinia pseudoa-
cacia) sieht der Akazie sehr ähnlich, weswegen 
sie im Volksmund oft als Scheinakazie oder Fal-
sche Akazie bezeichnet wird. Fällt der Blick auf 
einen Stamm mit grauer, ungewöhnlich gro-
ber, tief gefurchter Borke und auf eine Krone 
mit zarten, gefiederten Blättern, so steht man 
meist vor einer Robinie. Der sommergrüne 
Baum wächst schnell und wird 20 bis 30 Meter 
hoch. Die oft bizarr verzweigte Krone trägt 
gefiederte, wechselständige Blätter, die bis zu 
30 cm lang werden. Aus Nebenblättern bildet 
die Robinie ca. 2 cm lange Dornen. Sie treibt 
erst spät im Frühjahr aus – im Herbst lässt die 
Robinie, ebenso wie Esche und Schwarzerle, 
ihre Blätter grün zu Boden fallen. Auffällig sind 
die weißen und süßlich duftenden Blüten, die 
in Trauben herabhängen und aus denen bis 
September braune Hülsenfrüchte reifen. Die 
Früchte hängen häufig noch bis in den folgen-
den Frühling am Baum. Die Robinie verbreitet 
ihre Samen durch Wind im Umkreis von etwa 
hundert Metern und kann sehr schnell neue 
offene Standorte bewachsen.

Bedeutung
Ursprünglich wuchs die Robinie als Pionier-
pflanze in Laubmischwäldern im Osten Nord-

amerikas. Der in Nordamerika heimische 
Laubbaum aus der Familie der Hülsenfrücht-
ler wächst seit dem 17. Jahrhundert auch in 
Europa. Vom Menschen erst als Ziergehölz, 
später wegen ihrer Schnellwüchsigkeit ange-
pflanzt, erstreckt sich ihr Verbreitungsge-
biet aktuell von Nordafrika bis Europa und 
von West- nach Ostasien. Heute gehört die 
Robinie neben Eukalyptus und Pappeln zu 
den weltweit meistgepflanzten Bäumen. Sie 
wächst gerne auf trockenen, warmen und 
mageren Standorten und benötigt viel Licht 
und lockere Böden. 

Die Robinie ist für unsere heimische Flora 
eine Konkurrenz, denn sie ist eine Meisterin 
im Besiedeln der unwirtlichen Lebensräu-
me. So trifft man verwilderte Robinien oft 
auf Ruderal- und Brachflächen an. Anders 
als in Nordamerika wird sie in Europa auch 
nach Jahrzehnten nicht von anderen Baumar-
ten verdrängt. Das Geheimnis ihres Erfolgs 
steckt unter der Erde: Rhizobium-Bakterien, 
die an der Wurzel leben, fixieren Luftstick-
stoff. Dieser reichert sich im Boden an – für 
stickstoffarme Naturräume wie Magerrasen 
oder Binnendünen ist dies eine Bedrohung. 
Die schöne Robinie ist damit ein Beispiel für 
Fluch und Segen nichtheimischer, aber inzwi-
schen längst etablierter Arten. Obwohl die 
Robinie viele positive Eigenschaften besitzt, 
wird sie als problematischer Neophyt1) 

betrachtet, der die Biodiversität bestimmter 
Standorte bedrohen kann. 

Und doch könnte die kontrovers diskutier-
te Art bei fortschreitender Klimaerwärmung 
erneut Hoffnungsträgerin werden: Salz- und 
immissionstolerant kommt sie gut mit städ-
tischem Klima und schwierigen Bodenver-

hältnissen zurecht. Als Bienenweide ist sie in 
Zeiten des Insektensterbens eine bedeuten-
de Protagonistin in der Gewinnung von Honig 
und spielt so eine wichtige Rolle bei der 
Bestäubung anderer Arten. Ihre Blüten liefern 
reichhaltigen Nektar mit hohem Zuckeranteil. 
Der Honig wird übrigens unter dem – eigent-
lich falschen – Namen „Akazienhonig“ ange-
boten.

Nutzung
Das Holz der Robinie hat eine leicht grünli-
che Färbung mit einer feinen Maserung. Aus 
dem sehr zähen und elastischen Robini-
enholz stellten die Cherokee-Indianer ihre 
Bögen her. In Europa wurde diese Eigen-
schaft für Grubenholz genutzt, das sich erst 
deutlich verformt und knarrt, ehe es bricht, 
und so neben seiner Stützfunktion auch vor 

drohenden Stolleneinbrüchen warnen konn-
te. Schon früh erkannte man die besondere 
Härte und Witterungsbeständigkeit des Hol-
zes und setzte es unter anderem für Zaun- 
und Weidepfähle ein. Heute wird es auch im 
Wasser-, Boots- und Brückenbau sowie für 
Lärmschutzwände eingesetzt. Bei Garten-
möbeln, Terrassendielen oder Spielgeräten 
ist Robinienholz eine robuste Alternative zu 
oft angebotenen Tropenhölzern für den Out-
door-Bereich.

Das Robinienholz ist in vielerlei Hinsicht 
herausragend. Trotzdem gibt es einige Pilze, 
wie den Eschenbaumschwamm oder den 
Schwefelporling, die an der Robinie Stock-
fäule hervorrufen und besonders älteren 
Bäumen schaden und sogar ihre Stabilität 
beeinträchtigen können. Schäden durch 
Insekten spielen bisher dagegen keine nen-
nenswerte Rolle.

Weiter Wissenswertes
Wie viele Pflanzen in der Familie der Hülsen-
früchtler, zu denen auch Gartenbohnen und 
Erbsen zählen, enthält die Robinie toxische 
Lektine. Für uns Menschen sind besonders 
die Rinde, aber auch die reifen Samen und 
Blätter giftig. Allein die Blüten der Robinie 
sind nicht giftig. In der Heilkunde findet die 
Robinie daher eher selten Anwendung. In 
den Mythen der nordamerikanischen Urein-
wohner dagegen umso mehr: In Überlieferun-
gen schärft dort der listige Hase seine Zähne 
am harten Holz der Robinie. 

Die Stiftung „Baum des Jahres“ hat die 
Robinie übrigens zum Baum des Jahres 2020 
gewählt. 
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Vorsicht stachelig! Die Nebenblätter der 
Robinie bilden Dornen aus. Die graue, 
tiefgefurchte Rinde ist des Laubbaums ist 
überdies giftig für Menschen.

Unter Verwendung von Material aus:
•  Schutzgemeinschaft Deutscher Wald Bundesverband e.V. (Hrsg.); Die Robinie, www.sdw.de
•  Bayerische Landesanstalt für Wald und Forstwirtschaft (Hrsg.); LWF Wissen Nr. 84, Beiträge 

zur Robinie; Freising, 2020
• www.baum-des-jahres.de
• www.nw-fva.de/veroeffentlichen/poster
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1) Als Neophyten werden Pflanzen bezeichnet, die erst seit der Entdeckung Amerikas (1492) auf dem europäischen 
Kontinent eingeführt oder versehentlich eingeschleppt wurden. Wörtlich übersetzt bedeutet Neophyten „neue Pflanzen“.
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Universität der Bundeswehr München

RISK Jahreskolloquium: Mit der Krise leben?
Expertinnen und Experten aus Wissenschaft und Politik diskutierten Ende 
Oktober virtuell, welche Lehren aus Krisen gezogen werden sollten, um für 
zukünftige Herausforderungen besser gewappnet zu sein.

Die Welt befindet sich im Krisenmo-
dus, dieses Gefühl kann man tagtäg-
lich beim Blick auf die Schlagzeilen 

in den Medien bekommen. Bundeskanzlerin 
Angela Merkel verabschiedet sich nach 16 
Jahren aus dem Amt, oft wurde sie bereits 
als „Krisenkanzlerin“ bezeichnet. Allein in 
ihrer Regierungszeit gab es globale Krisen 
wie die Finanz- und Eurokrise, die humanitä-
re Krise im Nahen Osten rund um Syrien und 
die damit zusammenhängende sogenannte 
Flüchtlingskrise. Die Klimakrise überschattet 
nahezu alles, von Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftlern bereits seit langem ange-
kündigt, werden die Auswirkungen in den 
letzten Jahren immer deutlicher und häufiger 
spürbar, auch hier ist die Politik gefragt. Dazu 
kommt nun seit anderthalb Jahren noch eine 
globale Gesundheitskrise, die Covid-19-Pan-
demie. Dies sind nur einige Beispiele einer 
Liste, die noch deutlich länger sein könnte, so 
Prof. Timothy Williams, der Sprecher des For-
schungszentrum RISK (Risiko, Infrastruktur, 

Sicherheit und Konflikt) und Juniorprofessor 
für Unsicherheitsforschung und gesellschaft-
liche Ordnungsbildung, zu Beginn seiner 
Moderation. Die Aufzählung zeigt, es entste-
hen immer neue Krisen. In Krisensituationen 
wenden sich die Menschen an die Politik und 
erwarten Lösungen. Doch ist es nicht rat-
sam, auch nach der Krise noch tiefer auf das 
zugrundeliegende Problem zu schauen? Das 
Jahreskolloquium des FZ RISK nahm sich in 
diesem Jahr eines Themas an, dass sich beim 
Blick auf die Welt geradezu aufdrängt. Es ging 
in den Beiträgen der Forschenden doch nicht 
nur um Krisen, sondern vor allem auch um 
den Umgang mit ihnen. Was können die Men-
schen und die Politikerinnen und Politiker 
aus Krisen lernen?

Interdisziplinäre Forschung  
und Zusammenarbeit
Universitätspräsidentin Prof. Merith Niehuss 
freute sich, das Jahreskolloquium eröffnen 
zu dürfen. Sie betonte, dass das FZ RISK das 

erste große Forschungszentrum der Univer-
sität der Bundeswehr München gewesen sei, 
das alle Voraussetzungen wie die interdiszi-
plinäre Zusammenarbeit erfüllt habe. Im ers-
ten Teil des Jahreskolloquiums kamen drei 
Forschende aus den Politik- und Sozialwis-
senschaften zu Wort und erläuterten wie sich 
Krisen gegenseitig bedingen können. Darauf 
folgten im zweiten Panel drei eher techni-
sche Sichtweisen und mögliche Lösungen für 
Herausforderungen beispielsweise im Bau-
gewerbe. Den Abschluss der Veranstaltung 
bildete eine von Prof. Ursula Münch, Direk-
torin der Akademie für politische Bildung 
Tutzing, moderierte Podiumsdiskussion mit 
Teilnehmenden aus Wissenschaft und Politik.

Der politische Umgang mit der Krise
Den Einstig lieferte der Risikoforscher Prof. 
Ortwin Renn, wissenschaftlicher Direktor 
des IASS Potsdam (Institut für Transformati-
ve Nachhaltigkeitsforschung). Er sprach über 
Systemische Risiken für Krisen und erläuterte 
seine Forschung zu Kriegsereignissen. Dem-
nach seien die Risiken mit denen wir es zu 
tun haben, nicht linear, sondern durch „Kipp-
punkte“ gekennzeichnet. Dies habe man 
zuletzt an der Corona-Pandemie gesehen, wo 

sich das Risiko der Ansteckung durch expo-
nentielles Wachstum erhöht habe. Die Kipp-
punkte seien in diesem Fall die begrenzte 
Anzahl von Beatmungsgeräten oder schlicht 
Krankenhausplätzen gewesen, die innerhalb 
kürzester Zeit die Krise haben zuschlagen 
lassen. Die „systemischen Risiken sind sel-
ten konsensfähig“, so Prof. Renn. Das heißt, 
sie sind Teil der politischen Diskussion. Sie 
führen sehr häufig zu Polarisierung und kön-
nen somit eine Debatte anstoßen oder aber 
zur Paralyse führen. An der Pandemie könne 
man gut sehen, dass die politischen Entschei-
dungen nicht darauf ausgelegt seien, Inter-
essen gegeneinander abzuwägen. Zu Beginn 
war alles auf das Thema Gesundheitsschutz 
ausgelegt, doch später mussten etwa Maß-
nahmen auf ihre Verhältnismäßigkeit geprüft 
werden. Systemische Risiken seien laut Prof. 
Renn schwer zu kommunizieren, seine Emp-
fehlungen sind daher die Kipppunkte besser 
in Narrative eingebunden werden, um sie der 
Bevölkerung näher zu bringen. Außerdem 
sollten Risiken auch als Chancen gesehen 
werden.

Der nächste Redner in diesem Panel 
war Dr. Tobias Ide, wissenschaftlicher Mit-
arbeiter im Bereich Politikwissenschaft an 
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JOHANN RAUCH  – ROBERT RAUCH
GAS-WASSER-INSTALLATIONEN · SPENGLEREI

DACHDECKEREI
Raffaelstraße 3 · Neubiberg · Tel. 089 / 60 21 08 · Fax 6 06 18 37

MEISTERBETRIEB

Die Mitglieder des FZ RISK (v.l.n.r.) Prof. Jasmin Riedl, Prof. Karl-Christian Thienel, Prof. Norbert 
Gebbeken, Prof. Timothy Williams und Prof. Michael Eßig sowie Präsidentin Prof. Merith Niehuss 
(3.v.r.) diskutieren, was wir aus Krisen lernen und wie wir für die Zukunft gestärkt aus ihnen 
hervorgehen können.
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der Murdoch Universität Perth, er forscht 
zum Zusammenhang von Klimawandel und 
gewaltsamen Konflikten. Er sprach über seine 
langjährige Forschung dazu, ob Katastrophen 
das Risiko gewaltsamer Auseinandersetzung 
erhöhen. Seien Analysen bestimmter bewaff-
neter Konflikte bspw. in Nigeria ergeben, dass 
Katastrophen nicht nur ein Katalysator für 
Konfliktrisiken sein können, sondern auch 
ein Katalysator für Deeskalation.

Technische Zugänge zur Krise
Hon. Prof. Anna Heringer, eine preisgekrönte 
Architektin, berichtete über ihre praktische 
Arbeit zum Thema Lehmbau. Sie sagt selbst, 
sie sehe Architektur als Möglichkeit das 
Leben zu verbessern, allerdings sei auch häu-
fig das Gegenteil der Fall indem Lebensbe-
dingungen zerstört werden. Dabei verknüpft 
sie Fragen des Bauens mit Entwicklungsar-
beit. Bei einem Projekt in Bangladesch konnte 
sie mit natürlichen Materialien wie Lehm und 
Bambus, die in Hülle und Fülle zur Verfügung 
standen eine Schule bauen. Dieses Projekt 
ist beispielhaft für Heringers Arbeit, seither 
setzt sie sich für das Bauen mit natürlichen 
Materialien ein. Auch in Deutschland sieht sie 
Möglichkeiten für eine moderne Baukultur 
mit lokalen Baustoffen wie Holz und Lehm. 
So könnten wichtige Beiträge für den Klima-
schutz, die Gesundheit und die lokale Wirt-
schaft geleistet werden. Sie kritisiert, dass 
es in Deutschland teurer sei, nachhaltig zu 
bauen als konventionell.

Möglichkeiten nachhaltigen Bauens
Auch Prof. Karl-Christian Thienel, Professur für 
Werkstoffe des Bauwesens an der UniBw M, 
beschäftigt sich in seiner Forschung mit den 
Möglichkeiten des nachhaltigen Bauens. Als 

Experte für Beton forscht er hier an neuen 
Möglichkeiten der Zusammensetzung um das 
Material umweltfreundlicher zu machen. In 
seinem Vortrag beim RISK Jahreskolloquium 
sprach er über die CO2-Bilanz verschiedener 
Baustoffe und warf die Frage auf, ob ein natür-
liches Material wie Holz die Lösung für nach-
haltiges Bauen sein könne. Im Allgemeinen 
scheint dieser Eindruck zu bestehen, was auch 
an der Knappheit von Bauholz in den letzten 
Monaten spürbar sei. Das Bauen mit Holz 
könne einen kleinen aber merklichen Einfluss 
auf die CO2-Bilanz haben, allerdings meint 
Thienel auch der Einfluss des Klimawandels 
auf die Wälder und damit das Vorkommen der 
Ressource Holz müsse berücksichtigt werden. 
Außerdem könne Holz Beton und Zement nur 
partiell ersetzen, insbesondere im Bereich 
der Infrastruktur. Er fordert ein ganzheitliche-
res Denken in der Baubranche.

Transparente globale Wertschöpfungskette
Prof. Michael Eßig, Professur für Allgemei-
ne Betriebswirtschaftslehre, insbesondere 
Beschaffung und Supply Management an der 
UniBw M, und sein Mitarbeiter Dr. Andreas 
Glas lieferten einen wirtschaftswissenschaft-
lichen Beitrag zum Panel, bei dem sie globale 
Wertschöpfungsketten und ihre Vulnera-
bilität analysierten. Selbst für vermeintlich 
einfache Produkte wie einen Erdbeerjoghurt 
aus dem Supermarkt, liegen heutzutage glo-
bale Wertschöpfungsketten zugrunde. Das 
Produkt selbst mag zwar regional sein, doch 
allein die Verpackung besteht aus Kompo-
nenten wie Glas, Aluminium und Holz aus der 
ganzen Welt. In ihrer Forschung untersuchen 
sie verschiedene Möglichkeiten, wie Liefer-
ketten durch Digitalisierungsprozesse siche-
rer gemacht werden können. 

PERO Hausverwaltung GmbH · Arastraße 2 · 85579 Neubiberg · Tel. 089 66006-0 · Fax 089 66006-199 · E-Mail info@pero-hausverwaltung.de
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IHR VERTRAUEN!

Forschungszentrum RISK
Mehr Informationen zum Forschungszentrum RISK – Risiko, Infrastruktur, Sicherheit, Konflikt 
finden Sie unter https://www.unibw.de/risk.

www.kskmse.de

Gut für die Region.
Wir engagieren uns für die Menschen in den 
Regionen München, Starnberg und Ebersberg, 
denn dem Vertrauen unse rer Kunden verdan-
ken wir unser kontinuierliches Wachstum. 
Für eine Region, in der es sich zu leben lohnt.

Vertrauen 
ist einfach.

Region-Eisstockschießen-Vertrauen_125x88-SP_4c.indd   1 18.12.2017   10:18:26
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Gemeindebibliothek Neubiberg

Vielfältig, familienfreundlich, modern
Seit fast einem Jahr ist die Gemeindebibliothek nun wieder zurück am 
Rathausplatz im Haus für Weiterbildung. Wie gefällt es den Leserinnen und 
Leser in der neuen Bibliothek?

Nach der Generalsanierung des Hauses 
für Weiterbildung zog die Gemeindebi-
bliothek Ende 2020 zurück in ihr altes 

Quartier. Bei der Einrichtungsplanung und 
Raumgestaltung wurde auf die Aufenthalts-
qualität großen Wert gelegt, um für die Lese-
rinnen und Leser eine Wohlfühlatmosphäre zu 

schaffen. Drei Bereiche ragen besonders her-
aus: Das Zeitschriften-Lesecafé im Eingangs-
bereich der Bibliothek, die neugestaltete und 
erweiterte Kinderbibliothek sowie zahlreiche 
attraktive Arbeits- und Leseplätze. Was gefällt 
den Besucherinnen und Besuchern am bes-
ten? – Das Bibliotheksteam hat sich umgehört.

Die neue Kinderbibliothek begeistert!
„Seit vielen Jahren sind wir mit unseren Kin-
dern Stammkunden in der Gemeindebiblio-
thek. Die neue großzügige Kinderbibliothek 
gefällt uns allen ganz besonders. Das vielfäl-
tige Medienangebot, die vielen Sitzmöglich-

keiten für Kinder, aber auch für uns Eltern.“
„Die Kinder haben jetzt einen großzügi-

gen, farbenfrohen eigenen Bereich mit vielen 
Sitz- und Spielgelegenheiten.“

„Wir sind begeistert – so schön kann eine 
Kinderbibliothek sein“.
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„Die großzügigen  
Räumlichkeiten mit viel 

Tageslicht und vielen Leseecken 
begeistern mich.“

„Die Sitzbank im Eingangsbereich der Bibliothek  
ist überaus familienfreundlich  

und erleichtert das Anziehen der Kinder.“

„Das vielfältige Zeitschriften- 
angebot finde ich überaus spannend und ich freue mich 

schon sehr, wenn ich wieder gemütlich bei einer  
Tasse Kaffee Zeitschriften der Bibliothek lesen kann.“

„Ich freue mich, wenn die Bibliothek  
wieder ein Treffpunkt für alle  

Einwohner*innen wird.“

„Ungewöhnliche Stadtansichten 
– hervorragend, die Fotos vom 

Fotoclub Neubiberg-Ottobrunn.“

„Hoffentlich ist bald wieder eine 
uneingeschränkte Bibliotheksnutzung 
möglich. Ich würde gerne wieder zum 

Arbeiten in die Bibliothek kommen. Die 
neuen Arbeitsplätze finde ich sehr 

angenehm: abgeschirmt, Steckdosen und 
WLAN vorhanden, Internet-PCs.“

„In der Jugendecke fühle ich mich 
sehr wohl“.

„Die grauen Sessel sind sehr bequem. Besonders 
reizvoll finde ich die Sitzgruppe im Romanbereich 

mit Blick auf den Rathausanger.“

„Hoffentlich wird die geplante Leseterrasse in den nächsten Jahren gebaut.  
Das wäre eine echte Bereicherung und Attraktion.“

In einem Malwettbewerb haben Kinder ihren Lieblingsplatz in der neuen Kinderbibliothek auf 
Papier gebannt.

Öffnungszeiten in den Weihnachtsferien
Eine gute Nachricht für alle Leserinnen 
und Leser! Die Gemeindebibliothek hat in 
den Weihnachtsferien geöffnet. Ausnahme 
sind die Feiertage, sowie Heilig Abend, 24. 
Dezember, und Silvester, 31. Dezember. 
Außerdem geschlossen ist am Dreikönigs-
tag, 6. Januar, sowie am folgenden Freitag, 
7. Januar, und Samstag, 8. Januar.

Die Schließtage werden bei der Leihfrist 
berücksichtigt und nicht als Rückgabeter-

min vergeben. Es entstehen somit auch 
keine Säumnisentgelte. Entliehene Medien 
können über die Rückgabebox vorm Haus 
für Weiterbildung zurückgegeben werden. 
Bitte beachten Sie: Bei Überfüllung der 
Rückgabebox lassen sich die Schubladen 
nicht mehr öffnen, Medien können dann 
folglich nicht mehr eingeworfen werden.

Das Bibliotheksteam wünscht allen 
schöne Feiertage und alles Gute im neuen 
Jahr!

Meisterbetrieb, Neubiberg
Tel. 6 88 86 75, Fax 6 88 84 75
www.prasse-gartengestaltung.de
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Runder Tisch Energiewende

Hinein in die  
konkrete Phase

Mitte November fand der 
dritte Runde Tisch Energie-
wende, diesmal wieder im 
Online-Format, statt. Mode-
riert und fachlich beglei-
tet durch die Berater der 
Energieagentur Ebersberg 
München wurde von den 
Bürgerinnen und Bürgern 
konkreter an den Projekten 
in den Arbeitsgruppen Foto-
voltaik, Energieeffizienz / 
Wärme und Öffentlichkeits-
arbeit gearbeitet. Frau Pfeif-
fer berichtete von der erfolg-
reichen Veranstaltung Tag 

der Offenen PV-Anlagen und 
Frau Gehrmann vom ersten 
Klimatag Neubiberg. Prof. Dr. 
Sargl von der Universität der 
Bundeswehr München stell-
te die Bachelorarbeit zum 
Treibhausgasbericht in Neu-
biberg seines Studenten Hrn. 
Miller vor und Frau Buchinger 
informierte über die aktu-
ellen Vorhaben der Verwal-
tung. Zu nennen sind hier die 
anstehenden Maßnahmen 
zur energetischen Sanie-
rung aus dem Kommunalen 
Energieeffizienznetzwerk in 
einem Teil der Liegenschaft 
Tannenstraße 8–10a und die 
Umrüstung der Straßenbe-
leuchtung auf LED. 

In den Arbeitsgruppen 
kamen die Bürgerinnen und 
Bürger zu den folgenden 
Ergebnissen: beispielswei-
se der Initiierung einer PV-
Bündelaktion im Frühjahr 
2022 mit fachlicher Unter-
stützung durch die Energie-
agentur, Kontaktaufnahme zu 
Gewerbetreibenden größerer 
Gewerbebauten zur Thema-
tik PV-Anlage. Zum Thema 
alternative Wärmeerzeugung 
wird an einem Flyer für Haus-
eigentümerinnen und Haus-
eigentümer gearbeitet und in 
der Gruppe Öffentlichkeitsar-
beit überlegten die Teilneh-
mer und Teilnehmerinnen 
Kooperationsmöglichkeiten 
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Tag der offenen Solaranlagen

Information und Austausch

Auf großes Interesse stieß der „Tag der offe-
nen Solaranlagen“ in Neubiberg Anfang 
Oktober. Etwa 15 Bürgerinnen und Bürger 
haben sich am Treffpunkt eingefunden, um 
sechs private Anlagen in Neubiberg zu 
besichtigen. Aus erster Hand konnten sich 
die Teilnehmenden über Installation, Betrieb 
und Speichermöglichkeiten informieren und 
Erfahrungen austauschen. Es war für jeden Bedarf etwas dabei: die kleine PV-Balkonanla-
ge, klein- und großflächige PV-Installationen auf dem Dach sowie einige Solarthermie-
Anlagen. Besonders interessant waren auch ergänzende Informationen zur nachhaltigen 
Dämmung und dem Einsatz einer Luft-Wärmepumpe und einer Grundwasser-Wärme-
pumpe. Großer Dank geht an die Hausbesitzer, die sich bereit erklärt haben, ihre Solaran-
lagen vorzustellen und die gerne alle Fragen der Teilnehmenden beantwortet haben!

Auch in 2022, am Samstag, den 2. Juli, soll wieder ein „Tag der offenen Solaranlagen“ 
stattfinden. Wer seine Solaranlage vorstellen möchte, kann sich gerne schon jetzt beim 
Bauamt melden unter bauamt@neubiberg.de.

Initiiert wurde der „Tag der offenen Solaranlagen"“ von der Gemeinde Neubiberg/
Umweltamt und dem Runder Tisch Energiewende Neubiberg/Arbeitskreis Photovoltaik. 
Organisiert und durchgeführt wird der Termin von der Gemeinderätin Carola Pfeiffer mit 
Unterstützung der Gemeindeverwaltung.
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...mehr als nur Farbe

Pardeller
Malerbetrieb

Peter Pardeller 
Walkürenstr. 23 · 85579 Neubiberg · Telefon 089/ 60 31 04

e-Mail: peter.pardeller@gmx.de

Ergotherapie behandelt Menschen mit angeborenen 
oder erworbenen Einschränkungen in jedem Lebens-
alter zum Zweck der Genesung, der Verbesserung oder 
der Kompensation für eine größtmögliche selbständige 
und selbstbestimmte Lebensführung.
Wir arbeiten in den Bereichen:
• Orthopädie  • Pädiatrie 
• Neurologie  • Geriatrie

Termine nach telefonischer 
Vereinbarung

Hausbesuche nach ärztlicher 
Verordnung

Hauptstr. 2a, 85579 Neubiberg
Tel./Fax: 089/ 68 09 22 48
ergotherapie-neubiberg@t-online.de
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von Verwaltung und lokalen 
Akteuren z.B. beim Klimatag 
Neubiberg 2022.

Kreislaufsystem  
Umweltschutz

Mehrweg statt Müll

Umweltschutz funktioniert 
nur zusammen – deshalb 
haben sich die Gemein-
den Neubiberg, Ottobrunn, 
Unterhaching, Putzbrunn, 
Grasbrunn, Brunnthal, 
Hohenbrunn, Höhenkirchen-
Siegertsbrunn und Haar 
zusammengeschlossen, um 
mit den jeweiligen Gastro-
nomiebetrieben ein großes 
Netz für ein Kreislaufsys-
tem an Mehrwegverpackun-
gen zu bilden. Nach einer 
Erhebung der Gesellschaft 
für Verpackungsmarktfor-
schung lag das Abfallauf-
kommen durch Einwegge-
schirr und Verpackungen für 
den Sofortverzehr in 2017 
bei rund 230.000 Tonnen. 
Aufgrund der steigenden 
Nachfrage nach to go-, Take-

away- oder Lieferangeboten 
ist davon auszugehen, dass 
der Verbrauch an Einweg-
verpackungen seither weiter 
zugenommen hat. Verstärkt 
wurde und wird dieser Effekt 
durch die Corona-Pandemie.

Fördermöglichkeiten für 
Mehrweg
Wie können sich Unterneh-
men durch Mehrwegverpa-
ckungssysteme einen Vorteil 
am Markt verschaffen? Wel-
che Anbieter haben welche 
Konzepte? Welche Förder-
mittel können dafür genutzt 
werden? Um den Gastrono-
miebetrieben Möglichkeit zu 
geben, Antworten auf diese 
Fragen zu finden, wurde 
Ende November im Bürger-
haus Neukeferloh in Gras-
brunn eine Veranstaltung 
„Mehrweggeschirr – gemein-
sam gegen Verpackungs-
müll“ organisiert.

Einzelne Anbieter haben 
ihre Produkte und Ausleih-
bedingungen vorgestellt und 
die Gemeinden konnten sich 
über kommunale Förderung 
informiert. Auch schilderte 
ein Gastronom seine Erfah-
rungen aus dem ersten Jahr 
Umstieg zum Mehrwegsys-
tem, worüber im Anschluss 
diskutiert wurde.

Auch alle Konsumentin-
nen und Konsumenten kön-
nen einen Beitrag leisten, 
indem sie im Restaurant ein-
fach nach Mehrweggeschirr 
fragen. Zwar werden ab Janu-
ar 2023 Mehrwegsysteme 
für Lieferdienste gesetzlich 
verpflichtend, doch schon 

jetzt kann die Flut an Verpa-
ckungsmüll vermieden wer-
den.

CarlSteinmeierMittel
schule

Schule ohne Rassismus 
– Schule mit Courage

Die Carl-Steinmeier-Mittel-
schule in Hohenbrunn darf 
den Titel „Schule ohne Ras-
sismus – Schule mit Coura-
ge“ führen. Dafür hat sich 
seit Anfang des Schuljahres 
2020/2021 eine Gruppe von 
Schüler*innen eingesetzt. 
Bei einer Befragung hatten 
sich 95 Prozent der Schul-
familie für eine Teilnahme 
an der bundesweiten Aktion 
ausgesprochen.

Mit einer Selbstverpflich-
tung wollen alle Schulmit-
glieder – von den Lehrern 
über die Schüler*innen bis 
hin zum Hausmeister – dafür 
sorgen, dass alle Formen von 
Diskriminierung, insbeson-
dere Rassismus, in dieser 
Schule keine Chance haben. 
Unterstützt wurden sie dabei 
von den Lehrkräften Carina 
Sole und Patricia Eder sowie 
Eva Blaha und Vinzenz Hörl 
von der AWO Jugendsozial-
arbeit.

Vor einem Jahr starteten 
sie das Vorhaben mit einer 
Plakat-Aktion, die alle an der 
Schule für diese wichtige The-
matik sensibilisieren sollte. 
Am 1. Dezember fand nun in 
einer „Hybrid-Veranstaltung“ 
die offizielle Übergabe des 
Titels statt. Rektorin Christina 
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Die Auswahl an Mehrwegsystemen ist 
vielfältig und in jedem Fall nachhaltig.

EmiLe Montessori

Mit einem gesunden Frühstück  
in den Tag
Anfang November fand wieder die Bio-Brot-
boxaktion an der EmiLe Montessori-Schule in 
Neubiberg statt. Im Rahmen dieser fast schon 
traditionellen Aktion wird Erstklässlern bei 
einem gemeinsamen Frühstück eine wieder 
verwendbare Frühstücks-Dose mit Zutaten 
aus ökologischer Landwirtschaft überreicht.

33 Erstklässler_innen ließen sich die 
Brotzeit gemeinsam mit Neubibergs Bürger-
meister Thomas Pardeller in der Kantine schmecken.

Die bundesweite Aktion hat zum Ziel, den Schüler_innen die Wertigkeit und den 
Ursprung von Lebensmitteln nahe zu bringen, den Wert einer gesunden Ernährung schät-
zen zu lernen und dass jedes Kind täglich ein gesundes Frühstück bekommt.
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Schmidt hatte das Vorhaben 
von Anfang an unterstützt 
und bedankte sich „bei ganz, 
ganz vielen“, die zur Erlan-
gung beitrugen. Schule sei 
ein Ort, an dem Vielfalt, Far-
benfreude und Multikulti zu 
Hause sein sollten. Schule 
ohne Rassismus sei kein Titel, 
keine Auszeichnung, sondern 
eine Verpflichtung, betonte 

Schmidt und fügte hinzu: „Wir 
wollen in und außerhalb der 
Schule eine bunte Welt blei-
ben. Wir wollen eine Schu-
le sein, in der jeder gern zur 
Schule geht. Das war immer 
mein Ziel.“

Im Vorfeld der Titelverga-
be fanden Projekttage mit 
Gruppenangeboten unter 
dem Motto „Vielfalt ist eine 

Chance“ statt. Organisiert 
wurden sie von Barbara 
Schmidt und Florian Berwig, 
die neuen Respekt Coaches 
beim AWO Kreisverband 
München-Land e.V. Sie leis-
ten präventive Arbeit in Form 
von Gruppenveranstaltun-
gen gegen Extremismus, Ras-
sismus und Menschenfeind-
lichkeit.



Digitale Bürgerbeteiligung

Erste exklusive Ergebnisse
Im Herbst konnten Bürgerinnen und Bürger sechs Wochen lang per App  
zu gemeindlichen Thesen ihre Meinung äußern. Nun liegen die ersten 
Ergebnisse vor. 

Ende Oktober ist die Gemeinde Neubi-
berg mit einem neuen Beteiligungsfor-
mat an den Start gegangen, der demo-

cy-App. Online via App hatten Bürgerinnen 
und Bürger über einen Zeitraum von sechs 
Wochen Zeit, ihre Meinung zu verschiede-
nen gemeindlichen Themen zu äußern. Die 
auf Neubiberg passenden Thesen hatten 
Beschäftigte aus Reihen der Verwaltung 
zusammen mit fachkundiger Unterstützung 
der Agentur democy ausgearbeitet. Abge-
stimmt werden konnte z.B. über Fragestel-
lungen zu Themen wie Ganztagesbetreuung, 
Artenschutz, Digitalisierung oder Radinfra-
struktur. Darüber hinaus nutzten viele Perso-
nen auch die Möglichkeit, ihre eigenen The-
sen einzubringen.

Hohes Interesse und rege Beteiligung
Kurz nach Ende des Abstimmungszeitraums 
stellte die Agentur sogleich die erste Aus-
wertung bereit. In den sechs Wochen hatten 

sich 619 Personen die App auf ihr Smart-
phone installiert und fleißig ihre Meinung 
zu den zwölf Thesen der Verwaltung abge-
geben. Das entspricht in etwa 4,3% der Ein-
wohnerinnen und Einwohner der Gemeinde. 
Ein Großteil der Nutzerinnen und Nutzer 
bewegt sich in der Altersklasse von 36–45 
(151 Personen) und 46–55 (168 Personen). 
144 Personen waren unter 35, 156 Personen 
waren über 56. 

„Für eine erste Abstimmungsrunde ist 
die Beteiligung der Neubiberger Bürgerin-
nen und Bürger sehr gut“, berichtet Nadiia 
Savchenko, Projektleiterin und Mitarbeiterin 
von democy. Sie hat bereits mehrere Kommu-
nen bei der Einführung und Umsetzung der 
democy-App begleitet und spricht aus Erfah-
rung. Auch Neubibergs Bürgermeister Thoma 
Pardeller äußert sich positiv darüber, wie das 
neue digitale Format angenommen wurde: 
„Die rege Beteiligung der Neubibergerinnen 
und Neubiberger freut mich außerordentlich. 
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Was ist democy?
democy UG ist ein Start-up aus Bayern, das eine App zur mobilen Bürgerbeteiligung „per 
Klick“ entwickelt hat. Mit der democy-App hat jede*r die Möglichkeit, schnell und einfach 
die eigene Meinung zu politisch relevanten Themen auf bundesweiter und kommunaler 
Ebene zu äußern.

democy ist ein unabhängiges Projekt und unterstützt keine politische Partei. Aktuell 
wird die Lösung u.a. vom Bundesministerium des Innern in der Region Würzburg gefördert.

democyApp als Ergänzung zu anderen Beteiligungsformen
Die Neubiberger democy-App ist ein zeitgemäßes und niedrigschwelliges Angebot, sich 
mit gemeindlichen Themen auseinanderzusetzen. Natürlich soll die App die bestehenden 
Formen an Beteiligungsmöglichkeiten wie Runde Tische, Sprechstunden, Bürgerver-
sammlungen oder direkte Ansprachen nicht ersetzen. Mit dem digitalen Format wird eine 
zusätzliche Option geschaffen und es werden neue Zielgruppen angesprochen. Auch 
passt eine App sehr gut zu dem Weg, den die Gemeindeverwaltung im Hinblick auf mehr 
Digitalisierung eingeschlagen hat.

GUT SEHEN - NAH und FERN - GUT AUSSEHEN
Sie wollen die für Sie persönlich passende Gleitsichtbrille?

Gewinnen Sie ein Stück Lebensqualität - Ihre perfekte Brille
Qualität aus Meisterhand - seit 1968 - Pinhak Optik - Ihren Augen zuliebe!

Unsere persönliche Beratung für Sie - Terminvereinbarungen sind willkommen
Hauptstr. 2a · 85579 Neubiberg · Tel. 089 / 60 600 610 · www.pinhak-optik.de

50
Jahre
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nah und fern
Gut aussehen
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Praxis Neubiberg

Praxis Neubiberg 
Zehner | Riedmeier

Praxis für  
Physiotherapie  
und Osteopathie  
BAO zertifiziert

seit 1997

Bei unserem Team  
aus Physio therapeuten  
und Osteopathen mit  
mindestens fünfjähriger  
Ausbildung und lang- 
jähriger Praxiserfahrung  
sind Sie stets in den  
besten Händen.

Physiotherapie 

• Manuelle Therapie/Schmerztherapie 
• Spiraldynamik 
• Gynäkologie/Urologie/Physio Pelvica 
 
Osteopathie 

• akute und chronische Erkrankungen 
• Säuglings- und Kindertherapie  
• Gynäkologie/Urologie 
• Schwangerschaftsbegleitung

Heilpraktikerpraxis  Privat | Selbstzahler 
Teilerstattung durch gesetzliche  
Krankenkassen und Zusatzversicherungen. 
 
Hauptstraße 26 
85579 Neubiberg 

Telefon  089 · 601 91 75 
Telefax  089 · 66 00 94 78 

info@praxis-neubiberg.de 
www.praxis-neubiberg.de

Bedachung · Spenglerei · Fassadenverkleidung
Meisterbetrieb seit über 55 Jahren

Rathausplatz 7a · 85579 Neubiberg · Telefon 089/ 601 06 36
E-Mail: info@dachdeckerei-hepting.de
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Sie stellt unter Beweis, dass eine virtuelle 
Möglichkeit sich einzubringen, gewünscht ist. 
Das nächste Jahr werden wir gleich mit einer 
weiteren Abstimmungsrunde beginnen.“

Klare Meinung zu Digitalisierung,  
Artenschutz und Radverkehr
Ein überaus klares Votum erhielt die These 
„Die Digitalisierung der Verwaltungsdienst-
leistungen soll weiter vorangetrieben wer-
den“. 93,9% der Abstimmenden befürworten 

und begrüßen eine digitale Gemeindever-
waltung mit einem großen Repertoire an 
Online-Serviceleistungen. Diesem Thema hat 
sich die Gemeinde Neubiberg bereits jetzt 
mit ihrem „Masterplan Digitalisierung“, den 
sie Mitte 2021 angestoßen hatte, angenom-
men. Deutliche Meinungsbilder weisen auch 
die Abfragen zu Artenschutz und Radinfra-
struktur auf. Beides soll nach Auffassung der 
abstimmenden Personen weiter gestärkt und 
ausgebaut werden.
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So geht’s weiter
Die Thesen, die ein eindeutiges Meinungsbild 
von einer 2/3 Mehrheit erreichen konnten, 
werden in die Ämter, in denen das jeweilige 
Thema angesiedelt ist, zurückgespiegelt. Diese 
nehmen Stellung dazu und zeigen den aktuel-
len Stand sowie das weitere Vorgehen auf.

Außerdem werten Rathausbeschäftigte 
die von Bürgerinnen und Bürgern eingesand-
ten Thesen aus. Sie prüfen, ob die Themen 
in den Verantwortungs- und Kompetenzbe-

reich der Gemeinde fallen, und geben sie 
dann zur Abstimmung in der App frei. Parallel 
dazu arbeiten Verwaltungsmitarbeiterinnen 
ebenfalls an relevanten gemeindlichen Fra-
gestellungen, damit Anfang 2022 eine zweite 
Umfragerunde eingeleitet werden kann. 

Aktuelle Informationen zur App, die Aus-
wertung der Thesen sowie das weitere Vorge-
hen werden auch auf der Gemeinde-Home-
page unter www.neubiberg.de zur Verfügung 
gestellt werden. 
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Ein Großteil der Nutzerinnen und Nutzer der democy-App bewegt sich in den Altersgruppen 36–45 
und 46–55.

Den Weg, den die Gemeinde im Sinne des Artenschutzes bereits eingeschlagen hat, wird von einer 
großen Mehrheit befürwortet.

Ein klares Votum für mehr Digitalisierung: 93,3% der 572 Teilnehmenden sprachen sich dafür aus, 
die Dienstleistungen der Verwaltung weiter zu digitalisieren.

Ein eindeutiges Ergebnis gab es ebenfalls für den weiteren Ausbau der Radinfrastruktur in der 
Gemeinde.
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Gemeindeverwaltung Neubiberg

Geimpft, genesen oder getestet ins Rathaus
Im Neubiberger Rathaus und seinen Außenstellen gilt die 3G-Regel.  
Nur geimpfte, genesene oder getestete Personen erhalten Zutritt.  
Termine müssen vorab vereinbart werden.

Die Gemeinde Neubiberg hat für 
alle ihre Verwaltungsgebäude und 
Außenstellen aufgrund der der-

zeit angespannten COVID-19-Infektions-
lage die 3G-Zutrittsregelung eingeführt. 
Bürger*innen und anderen externen Perso-
nen ist der Zutritt zur Gemeindeverwaltung 
(„Interimsrathaus“ am Bahnhofsplatz 3 und 
Haus für Weiterbildung am Rathausplatz 8 
sowie das gemeindliche Seniorenzentrum 
(Hauptstraße 12) dann nur noch mit einem 
3G-Nachweis (geimpft, genesen, getestet) 
gestattet. Weiterhin gilt, dass für den Zugang 
zur Verwaltung vorab ein Termin vereinbart 
werden muss.

Zum Schutz der Gesundheit
Mit der 3G-Regelung will die Gemein-
deverwaltung den Infektionsschutz für 
Mitarbeiter*innen und Besucher*innen erhö-
hen. Das Rathaus folgt damit dem Vorbild der 
Regierung von Oberbayern, des Landratsam-
tes München und weiterer Behörden, die ver-

gleichbare Regelungen für ihre Dienstgebäu-
de getroffen haben.

Nachweis erforderlich
Der Einlass ins Verwaltungsgebäude am 
Bahnhofsplatz 3, wo alle gängigen Verwal-
tungsdienstleistungen erbracht werden, 
ist dort zu den Servicezeiten nur über die 
Gegensprechanlage möglich. Zudem muss 
an der Information ein 3G-Nachweis vorge-
zeigt werden. D.h., entweder der Nachweis 
einer vollständigen COVID-19 Impfung, der 
Nachweis über eine Genesung (nachweislich 
in den vergangenen 28 Tagen bis 6 Monaten 
positiv auf das Coronavirus getestet) oder 
der Nachweis über ein negatives COVID-19 
Testergebnis (Antigen-Schnelltest, maximal 
24 Stunden alt oder PCR-Test, maximal 48 
Stunden alt). Der Nachweis wird an der Rat-
haus-Information kontrolliert.

Ohne Nachweis kann der Zutritt zum 
Gebäude nicht gewährt werden. Ausgenom-
men von der 3G-Nachweispflicht sind Kinder 

bis zum 6. Geburtstag und noch nicht einge-
schulte Kinder sowie Schüler*innen, die regel-
mäßigen Testungen in der Schule unterliegen.

FFP2-Maskenpflicht und Begrenzung  
der Personenzahl
In allen gemeindlichen Gebäuden gel-
ten weiterhin die bekannten Abstands- 
und Hygieneregeln, sowie die Pflicht 
zum Tragen einer FFP2-Maske für die 
Besucher*innen. Zudem bittet die Gemein-
de alle Bürger*innen, möglichst nur einzeln 
oder mit maximal einer Begleitperson ins 
Rathaus zu kommen.

• Tore
• Automatische Türen 

und Tore
• Schlüssel
• Schlösser
• Zäune
• Sicherheitstechnik
• Metallbau

• Montage
• Service
• Wartung

Ausstellung
Werkstatt
Zeller Beschläge OHG
Arastraße 2
85579 Neubiberg
Tel. 089 60667741
Fax 089 60667743
info@zeller24.com

Ladenverkauf
Schlüssel Böck
Putzbrunner Str. 10
85521 Ottobrunnwww.zeller24.comwww.zeller24.com

Servicezeiten zwischen  
den Jahren

Die Neubiberger Gemeindeverwaltung 
steht vor den Weihnachtsferien bis ein-
schließlich Donnerstag, 23. Dezember, 
mit ihren Serviceleistungen zur Verfü-
gung. An Heilig Abend, 24. Dezember, 
und an Silvester, 31. Dezember, sowie an 
den gesetzlichen Feiertagen hat die 
Gemeindeverwaltung mit ihren Außen-
stellen geschlossen. Ebenfalls für Partei-
verkehr geschlossen hat die Verwaltung 
am Freitag, den 7. Januar.

Gegenwärtig sind aufgrund der pande-
mischen Entwicklung persönliche Vor-
sprachen in der Gemeindeverwaltung 
nur mit vorheriger Terminvereinbarung 
möglich. Termine mit dem Bürgerbüro 
können online auf der Gemeinde-Home-
page unter www.neubiberg.de (> Online-
Terminvereinbarung) ausgemacht wer-
den. Direkte Kontaktmöglichkeiten der 
einzelnen Ämter sind ebenfalls auf der 
Gemeinde-Homepage zu finden.

Schließzeiten Freizeiteinrichtungen
Die Schließzeit des Seniorenzentrums in 
der Hauptstraße beginnt am Donnerstag, 
den 23. Dezember. Ab Montag, den 3. 
Januar 2022, ist das Team wieder für Ihre 
Anliegen zu erreichen.

Die Gemeindebibliothek Neubiberg 
hat am Freitag, den 24. Dezember, und 
am Freitag, den 31. Dezember, sowie an 
den gesetzlichen Feiertagen geschlos-
sen. Weitere Schließtage sind Freitag und 
Samstag, den 7. und 8. Januar.

Das gemeindliche Sportzentrum ist 
von einer Schließung vom Freitag, den 
24. Dezember, an bis einschließlich 
Sonntag, den 9. Januar 2022, betroffen.
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Moderate Nachverdichtung in Neubiberg

Wohnen muss Zukunft haben!
Mit einem besonderen Lösungsansatz soll die gemeindliche Wohnanlage 
an der Cramer-Klett- und Siegfriedstraße zu einem modernen und lebens-
werten Wohnquartier umgestaltet werden.

Wie soll mit dieser älteren Wohn-
anlage der Gemeinde am besten 
umgegangen werden, um zeitge-

mäße Wohnflächen und ein verbessertes 
Freiraumangebot mit ausreichend Stellplät-
zen, energetischer Sanierung und ggf. mit 
einem zusätzlichen Wohnungsangebot für 
die Bevölkerung zu verbinden? Diese Frage 
wurde von einer Machbarkeitsstudie beant-
wortet, die dem Gemeinderat im Septem-
ber 2021 in einer ersten Stufe vorgestellt 
wurde.

Die heutigen vier Wohngebäude mit je 
sechs Wohnungen sollen bestandsorientiert 
bei begrenztem Aufwand (Leitthema „Einfach 
Bauen“) modernisiert werden und giebelsei-
tig jeweils um vorgestellte Freisitze (Loggien) 
erweitert werden. Die Wohnungsgrößen blei-
ben im Bestand bis auf diese Ergänzungen 
weitgehend erhalten, einige Raumzuschnit-
te werden jedoch für ein heutiges Wohnen 
angepasst. Die 2. Ebene des Dachraums soll 
erstmals als Wohnfläche mit herangezogen 
werden. Dort sollen teils neue Wohnungen 
entstehen, teils auch darunterliegende Woh-
nungen in den Dachspitz erweitert werden. 
Insgesamt können im Bestand statt 24 künf-
tig 26 (mit zwei neuen Wohnungen im Dach-
spitz) angeboten werden.

Freiraum effektiv nutzen
In den zentralen Freiraum zwischen den 
Bestandshäusern sollen mittig zwei Neubau-

ten entstehen, die die bislang sehr einseitige 
Wohnungsmischung im Quartier (nur klei-
nere Wohnungen) durch ein Wohnflächen-
angebot mit auch größeren Wohnungen, v.a. 
für Familien, ergänzen soll. In den beiden 
neuen Häusern können voraussichtlich acht 
bis zehn neue Wohnungen entstehen (Woh-
nungszuschnitte noch in Prüfung).

Die Freiräume um die Häuser sollen dif-
ferenziert gestaltet und als gut nutzbares 
Wohnumfeld neugestaltet und aufgewertet 
werden. Die im Zuge der Maßnahmen zusätz-
lich erforderlichen Stellplätze sollen aus-
schließlich in einer Tiefgarage angeordnet 
werden.

Im Gemeinderat verworfen wurde die in 
der Machbarkeitsstudie ebenfalls mit über-
prüfte Idee, zugunsten einer stärker erwei-
terten Wohnanlage die Flächen des heutigen 
Abenteuerspielplatzes zu beschneiden.

Die Arbeit an der Machbarkeitsstudie wird 
nun fortgeführt. Nun werden auch die künf-
tigen Wohnungszuschnitte, Grundrisse und 
Ansichten der Wohnanlage sowie die ener-
getischen wie auch finanziellen Maßnahmen 
und Auswirkungen eines modernisierten und 
zukunftsfähigen Wohnungsangebots bezahl-
barer Gemeindewohnungen einer näheren 
Prüfung unterzogen. 

Über das weitere Vorgehen und eine 
Umsetzung des Vorhabens soll im Gemein-
derat voraussichtlich im Jahr 2022 entschie-
den werden.

S t e i n w e n d e r
Meisterbetr ieb der Innung Sanitär-  und Heizungstechnik
Arastraße 2 · 85579 Neubiberg · Telefon 089 / 600 609 66 · Telefax 089 / 600 609 65
Email: Guenter.Steinwender@t-online.de · www.Steinwenderonline.de

●  S t a a t l .  E n e r g i e b e r a t u n g ●
B a d s a n i e r u n g  a u s  M e i s t e r h a n d
● Beratung ● Installation ● Regenerative Energien
● Planung ● Fliesen ● Öl- u. Gas-Brennwerttechnik
● Umbau ● Elektro ● Solartechnik

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne und ausführlich.

VOM FASS Neubiberg
Hauptstr. 26, Neubiberg, Tel. 089/ 601 909 10
Montag - Donnerstag 9.30 - 13 und 15 - 18.30 Uhr
Freitag 9.30 - 18.30 Uhr, Samstag 9 - 13 Uhr

Neue Ernte - Olivenöle in Spitzenqualität!
● Essige und Öle
● Whisky, Cognac, Calvados und Edelbrände
● Hochwertiges Weinsortiment

● Loser Verkauf und Wiederbefüllbarkeit der Flaschen
● Geschenkverpackungen exklusiv und umweltfreundlich
● Seit 25 Jahren Pioniere in Sachen Nachhaltigkeit
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CoronaTestzentrum

Öffnungszeiten über 
Weihnachten

Die Gemeinde Neubiberg 
betreibt ein kommunales 
Corona-Testzentrum am Rat-
hausplatz 16. Auch über die 
Weihnachtsfeiertage und 
zwischen den Jahren hat das 
Corona-Testzentrum geöffnet.

Die Zeiten im Überblick

• 24.12.2021:  
08.0012.30 Uhr

• 25.12.2021:  
10.0015.00 Uhr

• 26.12.2021:  
10.0015.00 Uhr

• 27.12.2021:  
08.0012.30 Uhr

• 28.12.2021:  
08.0012.30 Uhr

• 29.12.2021:  
08.0012.30 Uhr

• 30.12.2021:  
13.0019.00 Uhr

• 31.12.2021:  
10.001500 Uhr

• 01.01.2021:  
13.0019.00 Uhr

Bitte kommen Sie nach Mög-
lichkeit zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad. Parkplätze sind 
begrenzt vorhanden.

Kontaktmöglichkeiten

• per Telefon  
0174/573 66 01

• per EMail  
info@coronatestedich.de

Weitere Testmöglichkeiten
Fragen und Antworten zu den 
neusten Corona-Regelungen 
im Landkreis München lesen 
Sie auf der Internetseite des 
Landkreises München. Hin-
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Die Gemeinde informiert

Vorab Termine vereinbaren
Aufgrund steigender Inzidenzzahlen im 
Zusammenhang mit der Corona-Pandemie 
hat das Rathaus bis auf weiteres geschlos-
sen. Persönliche Vorsprachen in der Gemein-
deverwaltung sind nur mit vorheriger Ter-
minvereinbarung möglich. Termine mit dem 
Bürgerbüro (Melde-, Pass- und Gewerbeamt 
sowie Standesamt für Kirchenaustritte) kön-
nen Sie online unter www.neubiberg.de (> 
Online-Terminvereinbarung) ausmachen. 
Eine Terminvereinbarung hat auch den Vor-
teil, dass im Voraus geplant und Wartezeiten 
umgangen werden können.

Kontakte für Terminvereinbarung
Für alle weiteren Anliegen finden Sie untenstehend die richtige Stelle und Ansprechper-
son. Bitte vereinbaren Sie auch hier vor Ihrem Besuch einen Termin.

• Bürgerbüro: (089) 600 12-833, buergerservice@neubiberg.de

• Standesamt: (089) 600 12-832, standesamt@neubiberg.de

• Renten und Soziales: (089) 600 12-930, soziales@neubiberg.de

• Kulturamt: (089) 600 12-928, kulturamt@neubiberg.de

• Gemeindebibliothek: (089) 600 12-70, gemeindebibliothek@neubiberg.de

• Bauanträge, Bauverfahren: (089) 600 12-951, bauamt@neubiberg.de

• Straßen und Verkehr: (089) 600 12-843, tiefbau@neubiberg.de

• Umweltfragen: (089) 600 12-952, bauamt@neubiberg.de

• Finanzverwaltung: (089) 600 12-944, kaemmerei@neubiberg.de

Weitere Kontaktmöglichkeiten unter www.neubiberg.de (> Gemeindeverwaltung).

FFP2-Maskenpflicht im Rathaus
Auch weist die Gemeindeverwaltung darauf hin, dass im Rahmen der in Bayern geltenden 
Maskenpflicht bei einem persönlichen Termin eine FFP2- Maske getragen werden muss. Im 
Rathaus selbst ist auf die Einhaltung eines Sicherheitsabstands zu anderen Personen von 
mindestens 1,50 Metern zu achten. Die Gemeindeverwaltung bittet zudem die allgemein 
bekannten Hygieneregeln einzuhalten. Im Eingangsbereich stehen Desinfektionsmittel 
bereit, die Beschäftigten mit hohem Parteiverkehr sind durch Plexiglasscheiben geschützt.

Die Gemeindeverwaltung Neubiberg bedankt sich bei allen Bürgerinnen und Bürgern für 
ihr Verständnis und ihre Unterstützung!
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Zum Termin muss ein Nachweis ob geimpft, 
genesen oder getestet, vorgezeigt werden.

Bürgermeister
sprechstunde

Auf ein virtuelles 
Wort
Neubibergs Erster 
Bürgermeister Tho-
mas Pardeller schätzt 
den direkten Kontakt 
zu den Bürgerinnen 
und Bürger. Für die 
unterschiedlichen 
Anfragen der Neubiberger und Neubibergerinnen hat 
er stets ein offenes Ohr. Daher bildet die wöchentliche 
Bürgermeistersprechstunde festen Bestandteil seines 
Terminkalenders. Jeden Donnerstagnachmittag von 
15.00 bis 17.00 Uhr nimmt sich der Rathauschef Zeit: 
„Mir ist der persönliche Austausch wichtig und ich möch-
te aus erster Hand erfahren, was Bürgerinnen und Bürger 
bewegt.“

Die Themen, die an Neubibergs Bürgermeister her-
angetragen werden, sind äußerst vielfältig. Sie reichen 
von Bauvorhaben bis hin zu Kinderbetreuung. „Eine 
jede Sprechstunde ist ob der Anliegen spannend. Meist 
ergeben sich im Gespräch gleich gute und konstruktive 
Lösungsansätze“, berichtet Pardeller.

Angesichts der wieder ansteigenden Corona-Fallzah-
len muss nun auch die Bürgermeistersprechstunde von 
ihrem derzeitigen Format abrücken. Diese kann vorerst 
nicht in Präsenz abgehalten werden. Doch die techni-
schen Möglichkeiten stellen die Sprechstunde sicher, 
Bürgerinnen und Bürger können ihre Anliegen entwe-
der telefonisch oder per Videokonferenz an Neubibergs 
Bürgermeister herantragen. Eine Terminvereinbarung 
erfolgt über das Vorzimmer unter (089) 600 12-911 oder 
vorzimmer-bgm@neubiberg.de.

weise zur aktuellen Testver-
ordnung und zu Testmöglich-
keiten im Landkreis finden 
Sie ebenfalls online unter 
www.landkreis-muenchen.de/
coronavirus.
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Standesamt Neubiberg

Sich samstags trauen

Als Serviceleistung für Neu-
biberger Bürgerinnen und 
Bürger bietet das Stan-
desamt in 2022 wieder an 

ren ist gerade 
dies ein Dorn 
im Auge. 
Die Gemein-

de setzt hier 
auf Einsicht und 

Toleranz und verzichtet 
weitgehend auf detaillierte 
Vorschriften. Eine Ausnah-
me sind lediglich die Rege-
lungen, die für Hunde auf 
und in der Nähe von Spiel-
plätzen getroffen wurden. 

In 2022 bietet das Neubiberger 
Standesamt wieder Trautermine an 
ausgewählten Samstagen an.
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Hauptstr. 28 · Neubiberg ∙ Tel. 089/ 60 19 09 90

F R A M E  Y O U R  P E R S O N A L I T Y

Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 und 14.00 - 18.00 Uhr
Sa. 9.00 - 12.30 Uhr ∙ Mittwoch geschlossen

Wir wünschen Wir wünschen 
allen Lesern des Neubiberger allen Lesern des Neubiberger 

Gemeindejournals Gemeindejournals NANUNANU 
ein besinnliches Weihnachtsfest ein besinnliches Weihnachtsfest 

und viel Glück und und viel Glück und 
Gesundheit im neuen Jahr.Gesundheit im neuen Jahr.

Bei unseren Partnern Bei unseren Partnern 
bei der Erstellung des bei der Erstellung des 

Gemeindejournals möchten Gemeindejournals möchten 
wir uns für Ihr Vertrauen wir uns für Ihr Vertrauen 

und die erfolgreiche und die erfolgreiche 
Zusammenarbeit bedanken.Zusammenarbeit bedanken.

Ihr WerbeverlagIhr Werbeverlag
Hans Winklhofer Hans Winklhofer 

beliebten Samstagen Termi-
ne für Trauungen an.

An den folgenden Tagen 
können sich Heiratswillige 
jeweils vormittags das „Ja-
Wort“ geben:

26. März

28. Mai

23. Juli

Bitte setzen Sie sich zur 
Reservierung, zur Informati-
on über die zur Anmeldung 
der Eheschließung notwen-
digen Unterlagen, sowie über 
die anfallen Gebühren vorab 
mit dem Standesamt in Ver-
bindung. Beachten Sie auch, 
dass sich das Standesamt 
und das Trauzimmer der 

Gemeinde Neubiberg am 
Bahnhofsplatz 3 befindet.

Spielplatz und Grünanlage

Leinenpflicht für Hunde

Ein immer wiederkehren-
des Thema ist das teilweise 
schwierige Verhältnis zwi-
schen Hundebesitzern und 
Nichthundebesitzern. Die 
einen möchten ihre Lieblinge 
möglichst überall frei her-
umlaufen lassen, den ande-

Hier besteht Leinenpflicht. 
Obwohl dies durch entspre-
chende Schilder unmissver-
ständlich deutlich gemacht 
wird, gibt es immer wieder 
Beschwerden über Belästi-
gungen durch nicht ange-
leinte Hunde in diesen Berei-
chen. Darüber hinaus werden 
die Schilder durch Schmiere-
reien teilweise unkenntlich 
gemacht oder so beschädigt, 
dass ein Austausch erfor-

derlich wird. Dies kostet auf 
Dauer nicht nur wertvolle 
Zeit der Beschäftigten der 
Gemeinde, sondern es müs-
sen unnötig finanzielle Mit-
tel aufgewendet werden. Die 
Gemeinde appelliert hier 
deshalb ausdrücklich an jede 
Nutzerin und jeden Nutzer 
der öffentlichen Grünanla-
gen und Spielplätze, sich um 
ein konfliktfreies Miteinan-
der zu bemühen.

Aktuelle Stellenangebote

Neubiberg ist eine moderne, zukunftsorientierte und familienfreundliche Gemeinde im 
Landkreis München. Rund 100 Verwaltungsbeschäftigte kümmern sich täglich um die 
verschiedenen Anfragen von Bürgerinnen und Bürgern.

Durchstarten im öffentlichen Dienst
Neben vielseitigen und verantwortungsvollen Tätigkeiten bietet die Gemeinde Neubi-
berg die besonderen Leistungen des öffentlichen Diensts. Dazu zählen eine betriebliche 
Altersvorsorge, Jahressonderzahlungen und eine Leistungsprämie, die Großraumzulage 
München sowie ein Fahrkostenzuschuss. Eine großzügige Gleitzeitregelung ist selbstver-
ständlich.

Auch ermöglicht die Gemeinde Neubiberg ihren Beschäftigten regelmäßige Fort- und 
Weiterbildungen. Zudem unterstützt die Gemeinde ihre Beschäftigten bei Wohnungssu-
che in Neubiberg und bei der Suche nach Kinderbetreuungseinrichtungen.

Flexibel und vital
2018 zeichnete die AOK Bayern die Gemeinde für ihr Engagement im Betrieblichen Gesund-
heitsmanagement für ihre Beschäftigten als „Gesundes Unternehmen in Silber“ aus.

Kurzum: Die Gemeinde bietet Ihnen in einem motivierten und angenehmen Arbeitsum-
feld die besten Voraussetzungen beruflich durchzustarten. 

Worauf warten Sie noch? – Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Aktuelle Stellenangebote der Gemeindeverwaltung Neubiberg unter www.neubiberg.de/ 
Stellenangebote.

Personalverwaltung
Rathausplatz 12 · 85579 Neubiberg

(089) 600 12-538 · personalamt@neubiberg.de · www.neubiberg.de

Standesamt Neubiberg
Bahnhofsplatz 3
85579 Neubiberg
(089) 600 12-832
standesamt@neubiberg.de
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Bereits 2018 ehrte die Gemeinde Neu-
biberg Leonardo Costa auf ihrem 
Neujahrsempfang für sein sportliches 

Talent im Schachspiel. Zu diesem Zeitpunkt 
war er amtierender Deutscher Meister in der 
Altersklasse U10. In den nächsten Jahren 
baute er sein Können weiter aus. In unserer 
Gemeindebroschüre spricht er über seinen 
jüngsten Erfolg und darüber, was ihm am 
Schach besonders gut gefällt.

Ende August fand die Deutsche Meister
schaft im Schach statt. Was gibt es Interes
santes aus dem Wettbewerb zu berichten? 
Gegen wie viele Konkurrenten musstest du 
dich behaupten?
Leonardo Costa: Es gab 48 Konkurrenten. Alle 
Schachbretter wurden live übertragen. Die 
besten Partien wurden von sehr erfahrenen 
Personen live kommentiert und dazu kann 
man die Spieler am Brett live sehen. 

Wie viele Partien hast du gespielt, um an 
den Titel zu kommen?
Ich habe neuen Partien gespielt. 6-mal habe 
ich gewonnen und 3-mal remis gespielt. 
Jede Partie hat im Durchschnitt vier Stunden 
gedauert.

Warum ist Schach aus deiner Sicht so ein 
toller Sport?
Man kann bei jedem Wetter und zu jeder 
Gelegenheit Schach spielen. In Coronaze-
iten konnte man super online spielen und 
trainieren. Deswegen habe ich mich gut 
steigern können. Langeweile kam keine auf. 
Man kann wirklich in jedem Alter spielen. Ich 
selber habe gegen 5-Jährige und gegen fast 
100-Jährige in einem Turnier gespielt. Oft 
trifft man Spieler aller Nationen. 

Mir gefällt es, dass das Spiel sehr vielfältig 
ist. Man muss Strategie, Taktik, Theorie, Praxis, 
Kreativität und Ausdauer anwenden. Verlie-
ren kann sehr hart werden, gewinnen bringt 
aber jede Menge Freude.

Was mir am meisten gefällt ist, dass ich 
manchmal bei wichtigen Turnieren eine 
Schulbefreiung bekomme.

Wie fängt man am besten an? Welchen Tipp 
hast du?
Am besten soll man einem Verein beitreten, 
in dem man mit erfahren Personen trainie-
ren und mit anderen Kinder spielen kann. 
Ich bin im Schachklub München Südost 
und Kadermitglieder der Deutschen Nati-
onalmannschaft. Zusätzlich kann man sich 
einen Account auf einer Online-Plattform 
anlegen, auf der man gegen andere Schach 
spielen und einfache Taktikmotive lernen 
kann. 

Da es viel zu lernen gibt, muss man auch 
ein systematisch rangehen und planen.

Mit 4 Jahren spielte Leonardo seine erste Schachpartie. 
Dieses Jahr gewann er die Deutsche Meisterschaft in der 
Altersklasse U14.
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Schachklub München Südost

„Schach ist ein vielfältiges Spiel“
Ende August fand die Deutsche Meisterschaft im Schach statt. Leonardo Costa 
ging aus dieser als Deutscher Meister in der Altersklasse U14 hervor. 

Wie verlief deine sportliche Laufbahn? 
Ich war Deutscher Meister U10 (mit 9 Jahren), 
Vize-Deutscher Meister U12 (mit 11 Jahren) 
und Deutscher Meister U14 mit 13 Jahren. 
Aktuell bin ich Nummer eins in der Deut-
schen Rangliste U14.

Wie oft trainierst du in der Woche?
Im Durchschnitt trainiere ich etwa zehn Stun-
den im Monat mit dem Schachgroßmeister 
Michael Prusikin online über Skype. Dazu 
kommen jeden Tag zwei Stunden Selbststu-
dium. Ich mag es, Schachbücher aller Arten zu 
lesen und klassische Partien am Brett nach-
zuspielen.

Seit wann spielst du Schach?
Mit 4 Jahren habe ich angefangen Schach zu 
spielen. Damals hat mein Papa noch gegen 
mich gewinnen können. Als ich 5 Jahre alt 
war, hatte er keine Chance mehr.

Welche Pläne hast du für die Zukunft? Im 
Hinblick auf Schach natürlich.
Ich möchte gern den Titel Großmeister erwer-
ben und Top 20 in der Weltrangliste werden. 
Derzeit bin ich 6. in der Weltrangliste U13. 
Die meisten Top U14 Spieler in der Welt sind 

bereits Profis, sie spielen Vollzeitschach und 
werden privat unterrichtet und gehen nicht 
auf die Schule. Da ist es natürlich schwierig, 
auf Dauer mitzuhalten. 

Im September 2022 möchte ich gerne 
an der U14 Weltmeisterschaft in Mamaia in 
Rumänien teilnehmen. Dafür will ich mich 
optimal vorbereiten und suche derzeit noch 
Sponsoren.

Was rätst du Kindern, die sich für das Schach 
spiel interessieren?
Am wichtigsten ist es zu spielen und Spaß 
daran zu haben. In Bayern sowie in Deutsch-
land gibt es viele Schnellschachturniere, die 
man einfach an einem Wochenende spielen 
kann. Online-Plattformen wie „lichess“ sind 
gut, um täglich mit Kindern auf der ganzen 
Welt zu spielen und dabei auch zu trainieren 
und Taktikaufgaben zu lösen. 

� Abfall- Wertstoff-Entsorgung
� Schuttabfuhr
� Selbstlader
� Abfallberatung
� Verleih von Schuttrutschen

Tel. 0 89 / 6 09 40 60 · 85521 Ottobrunn-Riemerling
Betriebshof: Ernst-Heinkel-Ring 29 · Hohenbrunn
Telefon 0 81 02 / 78 84-0 · Fax 0 81 02 / 78 84-25

Klaus
Entsorgung 

GmbH & Co. KG

ALTER OrthOpädische privatpraxis
 85579 Neubiberg • hauptstr. 30

dr. med. stefaN böll
facharzt für Orthopädie/chirotherapie

spezielle Wirbelsäulenschmerztherapie • sportmedizin
stoßwellentherapie • röntgen/ultraschall

Alle privaten Kassen, Selbstzahler

Keine Wartezeiten, ausführliche Beratung

Tel. 089/ 600 888 88 • www.orthopaedie-neubiberg.de



Ein persönlicher Weihnachtsgruß

Erster Bürgermeister Thomas Pardeller nahm sich Zeit, 
persönlich Geschenktüten an Seniorinnen und Senioren 
zu verteilen und frohe Weihnachten zu wünschen. Trotz 
des feuchten Schneewetters machten sich viele ältere 
Menschen auf den Weg. Sie freuten sich sehr über diese 
Aktion des Rathauschefs sowie über das Präsent und den 
traditionellen Weihnachtsgruß des Seniorenzentrums. 
Eine Besucherin erhielt auch für ihre Freunde aus Peru, 
die die traditionelle Weihnachtsfeier in Neubiberg gern 
miterlebt hätten, zwei Präsente. Dass die Feier immer 
sehr stimmungsvoll ist, spricht sich also inzwischen bis nach Südamerika herum! Hoff-
nung bleibt, dass die vorweihnachtliche Veranstaltung in 2022 wieder stattfinden kann.

JUNG UND ALT
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Elektro Faulstich GmbH

85579 Neubiberg · Tannenstrasse 7
Telefon 0 89 / 601 09 90 · Telefax 0 89 / 601 41 58

Mobil 0171 / 730 60 66 · e-Mail: elektro-faulstich@arcor.de

Elektroinstallation
Elektroheizung
Staubsaugeranlagen

Kabelfernsehen
Sprechanlagen
Telefonanlagen

Wasser- & Abwasserinstallation | Badumbau | Kundendienst | Gas- & Ölheizungen 
Solaranlagen & Regenerative Energien | Wasseraufbereitung

Tel.: 089 601 8519
Büro Waldstr. 12a | 85579 Neubiberg Werkstatt Finsingstr. 7 | 81735 München

www.groschberger.com

GRO18001_AZ_nanu_RZ.indd   1 27.06.18   10:15

Kontakt über kre-dekostube.de   oder 089 – 48004855 (AB)
!!!!!!!!!! Ab Januar geht’s los, Online einkaufen !!!!!!!!!!

KINDERÄRZTE  AM  RATHAUSPLATZ

DR. MED. CHR. STÖHR-SÖKEFELD
BARBARA DUKA A. Ä.

RATHAUSPLATZ 1, 85579 NEUBIBERG
TEL: 089/678 450 70

KINDERHEILKUNDE

JUGENDMEDIZIN

KINDERKARDIOLOGIE

Koordinationstreffen

Kennenlernen und 
Kontakte knüpfen

Das erste Koordinationstref-
fen mit Mitgliedern des der-
zeitigen Behindertenbeira-
tes und interessierten 
Bürger*innen fand im Okto-
ber 2021 statt. Ein erstes 
gegenseitiges Kennenlernen 
und das Abklären der indivi-
duellen Anregungen und 
Erwartungen an die zukünfti-
ge Arbeit stand im Vorder-
grund des Treffens. Kerstin 
Stiefermann, die Behinder-
tenbeauftragte der Gemein-

de Neubiberg, wird alle 
Anfragen, Anregungen und 
Beschwerden aufnehmen 
und entsprechend weiterlei-
ten. Außerdem wird sie die 
Arbeiten des Behinderten-
beirates koordinieren und 
Projekte gemeinsam planen. 

Neuwahl Behindertenbeirat
Im Frühjahr 2022 wird im 
Haus für Weiterbildung die 
Neuwahl eines Behinderten-
beirates stattfinden. Alle 
bisherigen Mitglieder des 
Behindertenbeirates und 
alle interessierten Neubiber-
ger Bürger* innen sind ein-

geladen. Als Mitglied des 
Behindertenbeirates besteht 
die Möglichkeit, sich in Neu-
biberg für mehr Inklusion zu 
engagieren und sich somit 
unmittelbar einzubringen. 
Für eine Teilnahme an der 
Behindertenbeiratswahl gel-
ten die tagesaktuellen Coro-
na-Regelungen.

Behindertenbeauftragte Kerstin Stiefermann
Seit Mai 2021 verstärkt Kerstin Stiefermann als stellver-
tretende Leitung und Behindertenbeauftragte das Team 
des Seniorenzentrums. Sie übernimmt unter anderem 
die soziale Beratung und steht für persönlichen Fragen 
zur Seite. Als Bildungswissenschaftlerin ist ihr das 
lebenslange Lernen im Alter ein besonderes Anliegen. So 
nehmen digitale Themen zukünftig einen immer größeren 
Bereich, auch im Leben älterer Menschen, ein. Für diese 
und alle weiteren Fragen zum Älterwerden nehmen Sie 
gerne Kontakt mit ihr auf.
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JUNG UND ALT

Nachruf Georg Pöttinger

Unerwartet und tief betroffen mussten wir die traurige 
Nachricht zur Kenntnis nehmen, dass unser langjähriges 
Vereinsmitglied, unser Ehrenmitglied und ehemaliger zwei-
ter Vorstand Georg Pöttinger im Alter von 85 Jahren verstor-
ben ist. 

Der „Schorsch“, wie er überall nur kurz genannt wurde, 
trat im Alter von 18 Jahren in den TSV Neubiberg ein und 
meldete sich bei der Tischtennisabteilung an. Für die Celluloid-Akrobaten des Vereins 
stand er bis zum Ende der Saison 2013/14 in den verschiedensten Wettkampfmannschaf-
ten an der Platte. Von 1983-2009 übernahm er das Amt des stellvertretenden Abteilungs-
leiters und von 1981-1996 gehörte er dem Vereinsrat für die Abteilung an. Ab 2012 vertrat 
er die Interessen der in 2003 gegründeten Sparte „Stockschützen“ im Vereinsrat. Das 
„Große Ganze“ im Blick habend, war er 15 Jahre lang von 1997–2012 loyaler Stellvertreter 
des damaligen 1. Vorstandes Josef Hasler.

Für seine langjährigen Verdienste und sein sportliches und soziales Engagement wurde 
Georg Pöttinger 2017 die Ehrenmitgliedschaft des TSV verliehen.

Überregional wurde Georg Pöttinger 2013 mit dem Keramikehrenteller des Landkreises 
München für seine ehrenamtlichen Verdienste ausgezeichnet. Seitens der Universitätsge-
meinde Neubiberg erfolgten mehrere öffentliche Anerkennungen für sein Wirken.

Zusammenfassend bezeichnete Josef Hasler, Ehrenvorsitzender des Vereins, das ehren-
amtliche Engagement des Verstorbenen als „Glücksfall“ für den TSV. „Er trug unseren Ver-
ein im Herzen wie kaum ein Zweiter. Er war immer zur Stelle, wenn man ihn brauchte und 
half wo er nur konnte.“

In tiefer Trauer und großer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von Georg Pöttinger. Wir 
werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren und ihn in bester Erinnerung behalten.

 Karl Kayl im Namen der Vorstandschaft und des ganzen TSV Neubiberg
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Kinderbetreuung – OnlineAnmeldung für 2022

Gut betreut in Neubiberg – das sind die kleinsten Gemeindebürge-
rinnen und -bürger. Sowohl in Neubiberg als auch in Unterbiberg 
gibt es eine Vielzahl an Kinderbetreuungseinrichtungen unter-
schiedlicher Träger. Für Eltern bedeutet das zugleich eine große 
Wahlmöglichkeit an pädagogischen Konzepten.

Seit 2020 erfolgt die Anmeldung des Kindes in der (Wunsch-)
Einrichtung ausschließlich online über das Bürgerservice-Portal 
unter www.buergerserviceportal.de/bayern/neubiberg-Bedarfsanmeldung. Bereits jetzt 
ist eine Online-Anmeldung über das Portal für das Betreuungsjahr 2022/2023 für Betreu-
ungseinrichtungen (Krippe, Kindergarten, Tagespflege, Hort, Mittagsbetreuung) möglich.

Weiterführende Informationen zu Kinderbetreuung in Neubiberg sind online unter 
www.neubiberg.de (> Kinderbetreuung) nachzulesen.

Über den QR-Code gelangen Sie zur Online-Anmeldung über das Bürgerservice-Portal.

MINOA
RESTAURANT IM

SPORTPARK NEUBIBERG

Zwergerstr. 26, Neubiberg, Tel. 089 / 60 666 652

Kretische und Mittelmeerspezialitäten, großer sonniger Biergarten,
Räume für bis zu 60 Personen, 4 Bundeskegelbahnen

Partyservice (warmes und kaltes Buffet)

Täglich geöffnet 15 bis 24 Uhr,   Samstag, Sonntag, feiertags 11 bis 24 Uhr

TSV_Neubiberg   2012    -    1/2    -   4c 10.5.2012

NATHER Heizung

NATHER
Heizung Sanitär

Fachbetrieb der Innung
Sanitär- und Heizungstechnik

Meisterbetrieb für Bad- u. Heizungsmodernisierung
Wartung - Reparatur - Notdienst

Solaranlagen - Öl- und Gasfeuerung
85579 Neubiberg · Zwergerstraße 2b

81739 München · Eulenspiegelstraße 45b

Telefon 0 89/601 90 411 · Telefax 089/601 24 37

Dringend gesucht: zuverlässige/n Heizungs-/Sanitärmonteur/in

TSV_Nbg_2012_Nather:Nather-Plan-2000  11.05.2012  9:19 Uhr  Seite 1

Fachbetrieb der Innung
Sanitär- und Heizungstechnik
Meisterbetrieb für Bad- u. Heizungsmodernisierung

Wartung - Reparatur - Notdienst
Solaranlagen - Öl- und Gasfeuerung

85579 Neubiberg · Zwergerstraße 2b
81739 München · Eulenspiegelstraße 45b

Telefon 089/ 601 90 411·  Telefax 089/ 601 24 37
E-Mail: r.nather-muenchen@t-online.de 

www.nather-heizung-sanitär.de  

Meisterbetrieb für Malerei und Gestaltung

Bajuwarenweg 9 · 85579 Unterbiberg
Fon 089 / 673 34 56

e-mail: info@maler-oberndorfer.de
www.maler-oberndorfer.de

Pflanzen
Bäume  Sträucher  Stauden

Pflegen 

Roden

Pflastern

Umzäunen

Gehölze  Pflanzflächen  Obstbäume

Bäume  Hecken  Wurzelstöcke

Terrassen  Gartenwege  Einfahrten

Gartenzäune  Sichtschutzwände

Rasenanlagen Natursteinmauern Gartenteiche Gartenhäuser uvm

______________________________________________

Gartengestaltung & Landschaftsbau
Hugo Sedlmayer

Tel  089  43 77 90 06 
Fax   089  43 75 99 86
mobil   0171 43 93 234 
keinkleinholz@t-online.de
81825 München Gottschalkstr. 2a 

 Hugo Sedlmayer

Gartengestaltung & Landschaftsbau
Pflanzen  Bäume  Sträucher  Stauden 
	 Pflegen  Gehölze  Pflanzflächen  Obstbäume
  Roden  Bäume  Hecken  Wurzelstöcke
    Pflastern  Terrassen  Gartenwege  Einfahrten
	 	 	 	Umzäunen  Gartenzäune  Sichtschutzwände

Tel  089  43 77 90 06
Fax    089  43 75 99 86
mobil    0171  43 93 234
keinkleinholz@t-online.de Rasenanlagen  Natursteinmauern  Gartenteiche  Gartenhäuser uvm
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Beratungs-und Anlaufstellen im Landkreis

Unterstützung in schwierigen Situationen
Das Coronavirus begleitet uns das zweite Jahr in Folge. Mitunter stellt es eine 
Herausforderung für den Alltag dar. In diesem Fall ist er wichtig zu wissen, wo 
Hilfe in Notlagen zu erhalten ist.

Beratungsstelle für Eltern,  
Kinder und Jugendliche

Die vierte Coronawelle hat uns mit großer 
Wucht erfasst und belastet uns alle. Viele 
Menschen entwickeln Ängste vor einer 
Erkrankung auch angesichts der Bedrohung 
durch neue Varianten des Coronavirus; viele 
haben materielle Sorgen und Zukunftsängste. 
Soziale Kontakte und Freizeitaktivitäten müs-
sen erneut eingeschränkt werden und viele 
Eltern geraten an ihre Belastungsgrenzen.

Die Mitarbeiter*innen der Beratungsstellen 
unterstützen Kinder, Jugendliche und Famili-
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Alle Beratungsstellen unterstützen in schwie - 
rigen Situationen und Notlagen, auch und 
insbesondere während der Corona-Pandemie.

K rankengymnastik
Physikalische Therapie

Thomas Vogel
Physiotherapeut ∙ Sportphysiotherapeut

Zentrum für Tiefenlasertherapie

Rübezahlstraße 66 ∙ 81739 München
Tel./Fax 089 / 66 00 09 33

www.vogel-krankengymnastik.de

Über 90 Jahre im Familienbesitz

Gutbürgerliche Küche  ♦  Räume für Feierlichkeiten  ♦  Kegelbahnen
freundlich eingerichtete Gästezimmer mit Dusche/Bad und WC und Kabel/TV-Anschluß  ♦  Familienappartement

Am S-Bahnhof Neubiberg • Telefon 089/ 60 38 60 • www.neubibergerhof.de
Aktuell ist das Restaurant wegen der Corona-Krise geschlossen - die Gästezimmervermietung bleibt geöffnet.

Familie Kreuzer

en unter den aktuell gegebenen schwierigen 
Bedingungen und bieten professionelle Hil-
fen an. Dabei wird zurzeit vermehrt Telefon- 
und Videoberatung genutzt. Es können auch 
Termine vor Ort stattfinden unter Einhaltung 
strenger Hygienemaßnahmen.

Rufen Sie an oder schreiben Sie eine 
E-Mail, wenn Sie Unterstützung benötigen.

AWO Beratungsstelle für Eltern, Kinder  
und Jugendliche – Ottobrunn

(089) 601 93 64
eb.ottobrunn@awo-obb.de

www.eb-ottobrunn.awo-obb.de

Hilfe bei psychischen Krisen –  
Krisendienst Psychiatrie Oberbayern

0180 / 655 30 00: Unter dieser Rufnummer 
ist der Krisendienst Psychiatrie Oberbayern 
täglich, rund um die Uhr und kostenfrei zu 
erreichen. Anrufende erhalten qualifizierte 
Soforthilfe bei psychischen Krisen und psy-
chiatrischen Notfällen jeder Art.

Die Mitarbeitenden hören zu, fragen nach 
und suchen mit den anrufenden Menschen 
nach Wegen aus der Krise. Bei Bedarf vermit-
telt die Leitstelle persönliche Beratungster-

mine in den regionalen Sozialpsychiatrischen 
Diensten sowie ambulante und stationäre 
Behandlungsangebote. Mobile aussuchen-
de Einsatzteams unterstützen Menschen in 
schweren Notlagen mit Hausbesuchen.

Hilfe bei Häuslicher Gewalt –  
Interventionsstelle Landkreis München

Häusliche Gewalt ist keine Privatangelegen-
heit, sondern ein Verstoß gegen das Recht 
jedes Menschen auf körperliche und psychi-
sche Unversehrtheit. Zur traurigen Realität in 
Deutschland zählt, dass auch heutzutage noch 
jede dritte Frau Gewalt in Beziehungen erlebt. 

Die Interventionsstelle Landkreis Mün-
chen bietet Hilfe und Unterstützung für Frau-
en und Kinder, die Opfer von Häuslicher 
Gewalt sind. Häusliche Gewalt ist jede Art 
körperlicher, seelischer und sexueller Gewalt 
zwischen Erwachsenen, die in nahen Bezie-
hung zueinanderstehen oder gestanden 
haben. Sie kommt in allen Kulturen, Schich-
ten und bei allen Altersstufen vor. 

Die Interventionsstelle unterstützt bei der 
Entwicklung von Zielen und Perspektiven und 
berät im Hinblick auf Ihren persönlichen Schutz 
und weitere Maßnahmen. Konkret bietet sie:

•  Telefonische oder persönliche Beratung

•  Hilfe in Krisensituationen 

•  Information zum Gewaltschutzgesetz

•  Unterstützung bei Einleitung polizeilicher 
Maßnahmen

•  Begleitung bei Behördengängen

•  Beratung zu Fragen der Existenzsicherung

•  Vermittlung von geschütztem Wohnraum

•  Weitervermittlung an spezialisierte 
Beratungs- und Hilfsangebote, Psycholo-
gen, Therapeuten, Rechtsanwälte, etc.

Interventionsstelle  
des Landkreises München

Nockherstr. 2–4 · 81541 München
(089) 62 21-12 21  

(montags bis freitags 8 bis 12 Uhr)
interventionsstelle@lra-m.bayern.de

www.landkreis-muenchen.de  
(Interventionsstelle).

MILK – Männerberatung  
im Landkreis München

Die Männerberatung im Landkreis München 
(MILK) bietet Männern, die Gewalt gegen-
über ihren Partnerinnen ausgeübt oder 
angedroht haben, neben einer fachlichen 
Beratung auch ein soziales Training an. Bei-
des erfolgt im Einzelsetting, ist kostenfrei 
und vertraulich. 

Frankenthaler Straße 2 
81539 München

(089) 62 21-15 86 oder  
(089) 62 21-17 39

maennerberatung.lkr.muc@bruecke-erding.de
www.landkreis-muenchen.de  

(> Männerberatung).
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bei der Antragstellung beim 
zuständigen Kostenträger 
geholfen.

Weiterhin betreut die 
Beratungsstelle in Ottobrunn 
jeweils eine Außenstelle in 
der Gemeinde Sauerlach 
und in Deisenhofen/Ober-
haching, um wohnortnah da 
sein zu können.

Hospizkreis Ottobrunn

Mit neuer Strategie  
ins neue Jahr

Zufrieden blickte der Hos-
pizkreis Ottobrunn bei seiner 
diesjährigen Mitgliederver-
sammlung auf das herausfor-
dernde Jahr 2020 und 2021 
zurück. Der Vorstand wurde 
einstimmig entlastet und im 
Amt bestätigt.

Der Vorsitzende Norbert 
Büker betonte, dass der Ver-
ein ein solides Netzwerk an 
Partnern aufgebaut hat, mit 
denen eine enge und ver-
trauensvolle Zusammenar-

BlaukreuzZentrum 
MünchenOttobrunn

Wir sind für Sie im 
Landkreis München da!

Die Beratungs- und Behand-
lungsstelle Ottobrunn ist 
eine Außenstelle des Blau-
kreuz-Zentrums München 
und ansprechbar für jegliche 
Fragen rund um stoffgebun-
dene (z.B. Alkohol, Medika-
mente, Drogen) und stoffun-
gebundene Problematiken 
(z.B. Glücksspiel, Medienkon-
sum). Betroffene und Ange-
hörige werden individuell, 
kostenfrei und unter Einhal-
tung der Schweigepflicht 
beraten. Die Termine können 
persönlich, telefonisch oder 
auch virtuell stattfinden. Es 
ist wichtig, im Erstgespräch 
oder in einem unverbind-
lichen Beratungsprozess 
gemeinsam mit der betroffe-
nen Person herauszufinden, 
wie unterstützt werden kann.

Die Beratungsstelle infor-
miert und klärt über prob-
lematischen Konsum und 

KIRCHE UND SOZIALESKIRCHE UND SOZIALES

gefährdendes Verhalten auf 
und vermittelt bei Bedarf in 
verschiedene Therapieange-
bote. Zudem bietet sie die 
ambulante Suchtnachsorge 
nach einer stationären The-
rapie an.

Bei vorliegender Alko-
holproblematik besteht für 
Betroffene auch die Möglich-
keit, eine Ambulante Rehabi-
litation in Ottobrunn durch-
zuführen. Dies ist eine über 
ein Jahr andauernde Thera-
pie, bei der es Betroffenen 
möglich ist, im gewohnten 
Umfeld zu bleiben und einer 
Arbeit nachzugehen. 

Zu den Angeboten des 
Blaukreuz-Zentrums Mün-
chen-Landkreis gehört auch 
das Betreute Einzelwohnen 
für Suchtkranke und Perso-
nen mit Doppeldiagnose. 
Dieses intensive Angebot 
unterstützt Betroffene im 
Umgang mit der Suchter-
krankung und bei sozialen 
Schwierigkeiten. Eine eigene 
Wohnung ist dabei Voraus-
setzung. Natürlich wird auch 

Das Blaukreuz-Zentrum in Ottobrunn 
informiert und klärt über problematischen 
Konsum und gefährdendes Verhalten auf.
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beit besteht, so dass einge-
hende Fragen der Patienten 
zielgerichtet weitergeleitet 
werden können.

Doch es besteht noch 
erheblicher Aufklärungs- und 
Unterstützungsbedarf spezi-
ell im Bereich der häuslichen 
Pflege. Nach wie vor werden 
die Betroffenen zu spät oder 
unzureichend über die Auf-
gaben der Hospizvereine und 
der Bedeutung der Patien-
tenverfügung informiert und 
dadurch wichtige Entschei-
dungen nicht getroffen.

Nachdem der Landkreis 
München die gezielte Infor-
mation der Bewohner in 
den Pflegeheimen finan-
ziell unterstützt und damit 
gute Erfolge erzielt worden 

sind, plant der Hospizkreis 
Ottobrunn im Jahr 2022 – 
wenn nötig durch Einsatz 
von Spendengeldern – unter 
dem Namen „HKO2025+“ 
ein Projekt, in dem gezielt 
Informations- und Unterstüt-
zungsangebote für Bürger 
erarbeitet und angeboten 
werden, die von ihren Ange-
hörigen oder Pflegediensten 
in der häuslichen Umgebung 
betreut werden.

Der stellvertretende Vor-
sitzende Willi Klein wies dar-
auf hin, dass mit zukünftigen 
Angeboten wie Tageshospiz 
und Palliativ-WG neue Anfor-
derungen auf den Hospiz-
kreis zukommen, die sich auf 
die Arbeit und auf die gesam-
te Organisation auswirken 

Der Hospizkreis lädt auch im neuen 
Jahr herzlich ein 
Zum Gedankenaustausch unter Trau-
ernden Im „Trauercafé“ am Dienstag, 
dem 4. Januar und dem 1. Februar 
2022, jeweils von 16 bis 18 Uhr, 
Anmeldung erbeten per Mail an 
info@hospizkreis-ottobrunn.de oder 
Telefon (089) 66 55 76 70.

Hospizkreis Ottobrunn e.V.
Friedenstraße 21 · 85521 Ottobrunn
(089) 66 55 76 70
info@hospizkreis-ottobrunn.de
www.hospizkreis-ottobrunn.de
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BlaukreuzZentrum MünchenLandkreis 
Psychosoziale Beratungs und Behandlungsstelle Ottobrunn

Ottostraße 55a · 85521 Ottobrunn · (089) 66 59 35 60 
suchtberatung.ottobrunn@blaues-kreuz.de 
www.blaues-kreuz.de/bkz-muenchen 

Außensprechstunden der Außenstelle Ottobrunn

Gemeinde Sauerlach
Termine nach Vereinbarung jeden 2. und 4. Dienstagvormittag im 
Monat im Rathaus Sauerlach, Raum K5 im UG

Gemeinde Deisenhofen/Oberhaching
Termine nach Vereinbarung jeden 1. und 3. Donnerstagvormittag im 
Monat im Pfarrheim St. Bartholomäus, Ödenpullacher Str. 25 in Ober-
haching, Eingang neben Kirchturm

Aktion Christkind
Gutes tun, Freude schenken

Jährlich ruft die Gemeinde zu ihrer Spen-
denaktion „Aktion Christkind“ auf. Die 
Spendengelder kommen bedürftigen 
Menschen in Neubiberg zu Gute. „Aktion 
Christkind“ steht als Sammelbegriff für 
alle Spendenaktionen der Gemeinde Neu-
biberg wie die „Aktion Osterhase“ oder die 
„Aktion Schultüte“.

Insbesondere die Unterstützung in der 
Weihnachtszeit ist vielfältig: Beziehende 
von Sozialhilfeleistungen erhalten Weih-
nachtsgutscheine, mit denen sie ihre min-
derjährigen oder noch schulpflichtigen 
Kinder mit Geschenken an Weihnachten 
überraschen können. Ebenfalls über eine 
kleine Aufmerksamkeit an Weihnachten 
dürfen sich hilfsbedürftige Gemeindebür-
gerinnen und -bürger in den Altersheimen 
und in der Langzeitwohngemeinschaft der 
Bayerischen Gesellschaft für psychische 
Gesundheit freuen.

Auch Sie wollen die „Aktion Christkind“ 
unterstützen?

Gerne können Sie Ihre Spende an das 
folgende Konto richten:

Empfängerin: Gemeinde Neubiberg
BIC: BYLADEM1KMS

IBAN: DE57 7025 0150 0150 5042 23
Bank: Kreissparkasse München  

Starnberg Ebersberg
Verwendungszweck: Aktion Christkind

Ein „Herzliches Dankeschön“ ergeht an alle 
Unterstützerinnen und Unterstützer für die 
Hilfsbereitschaft!

Hinweis: Ihre Spende können Sie bei 
ihrer Steuererklärung angeben. Bei einem 
Betrag bis zu 200 Euro reicht die Vorlage 
des Überweisungsträgers oder der Kopie 
des Kontoauszugs.

Mehr Informationen über die „Aktion 
Christkind“ lesen Sie auf der Gemeinde-
homepage unter www.neubiberg.de  
(> Spendenaktionen).

werden. Der Hospizkreis 
fühlt sich auch dafür gut 
gerüstet. Weitere Informatio-
nen unter www.hospizkreis-
ottobrunn.de. 



53nanu 1/22

RUBRIKEN UND SERVICE

Wir freuen uns auf Sie!

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein gesegnetes 
Weihnachtsfest!

Frohe Weihnachten!

Cut Point
Hauptstr. 26a

85579 Neubiberg
Tel.: 089/66000088

Di - Fr  9 - 18 Uhr
Sa 9 - 14 Uhr

haz1_anzeigegrfar_farbe_21_0.indd   1 07.10.2016   17:10:23

Metzgerei

Hofbergerstraße 9 • 85579 Neubiberg • Telefon 089 / 601 88 41 • Fax 089 / 60 52 10
Geöffnet: Di. Mi. Do. 7.30 -13.00 u. 14.30-18.00, Fr. 7.30 -18.00, Sa. 7.30 -12.00, Mo. geschlossen

Wir empfehlen aus eigener Schlachtung und Herstellung 

Über

50 Jahre

Ideen für den Muttertag
� fertig gewürzte Braten
� Schinken in Brotteig oder
� Blätterteig und vieles mehr

Eröffnung der Grillsaison
� marinierte und gewürzte Steaks
� große Auswahl an Grillwürstʼl
� Käsegriller und vieles mehr

Über

55 JahreÜber

60 Jahre

Geöffnet: Di. Do. 7.30-13.00 u. 14.30-18.00, Mi. 7.30-13.00, Fr. 7.30-18.00, Sa. 7.30-12.00, Mo. geschlossen

Metzgerei

Hofbergerstraße 9 • 85579 Neubiberg • Telefon 089 / 601 88 41 • Fax 089 / 60 52 10
Geöffnet: Di. Mi. Do. 7.30 -13.00 u. 14.30-18.00, Fr. 7.30 -18.00, Sa. 7.30 -12.00, Mo. geschlossen

Wir empfehlen aus eigener Schlachtung und Herstellung 

Über

50 Jahre

Ideen für den Muttertag
� fertig gewürzte Braten
� Schinken in Brotteig oder
� Blätterteig und vieles mehr

Eröffnung der Grillsaison
� marinierte und gewürzte Steaks
� große Auswahl an Grillwürstʼl
� Käsegriller und vieles mehr

Über

55 JahreÜber

60 Jahre

Geöffnet: Di. Do. 7.30-13.00 u. 14.30-18.00, Mi. 7.30-13.00, Fr. 7.30-18.00, Sa. 7.30-12.00, Mo. geschlossen

Metzgerei

Hofbergerstraße 9 • 85579 Neubiberg • Telefon 089 / 601 88 41 • Fax 089 / 60 52 10
Geöffnet: Di. Mi. Do. 7.30 -13.00 u. 14.30-18.00, Fr. 7.30 -18.00, Sa. 7.30 -12.00, Mo. geschlossen

Wir empfehlen aus eigener Schlachtung und Herstellung 

Über

50 Jahre

Ideen für den Muttertag
� fertig gewürzte Braten
� Schinken in Brotteig oder
� Blätterteig und vieles mehr

Eröffnung der Grillsaison
� marinierte und gewürzte Steaks
� große Auswahl an Grillwürstʼl
� Käsegriller und vieles mehr

Über

55 JahreÜber

60 Jahre

Geöffnet: Di. Do. 7.30-13.00 u. 14.30-18.00, Mi. 7.30-13.00, Fr. 7.30-18.00, Sa. 7.30-12.00, Mo. geschlossen

Über 65 Jahre

Hofbergerstr. 9 • Neubiberg • Tel. 089/ 601 88 41
Geöffnet: Di. Do. 7.30-13.00 u. 14.30-18.00, Mi. 7.30-13.00, 

Fr. 7.30-18.00, Sa. 7.30-12.00, Mo. geschlossen

Wir empfehlen aus eigener Schlachtung 
und Herstellung für die Festtage

Schinken in Blätterteig oder Brotteig, 
gut abgehangenes Rinderfilet oder Lende, 

frisches Lamm, Gänse und Enten

Wir suchen ab sofort eine/n motivierte/n Fleisch- & 
Wurstfachverkäufer/in in VZ oder TZ oder Aushilfe

Hauptstraße 20 · 85579 Neubiberg ∙ Tel. 089/ 601 98 35
www.hofmeier-markisen.de

Montag - Freitag 8.30 - 12.30 und 15 - 18 Uhr ∙ Samstag 9 - 12 Uhr

ELEKTRO
STREICHER

Meisterbetrieb

Elektroinstallation
Sat- und Kabelfernsehen

E-Check
Rauchmelder

Rathausplatz 1a       Tel. 66 00 25 90
85579 Neubiberg          Fax 60 66 96 97

Mobil 0172 - 97 12 360
E-Mail: a.streicher@elektro-streicher.de

Feuerlöschgeräte
und Anlagen
Prüfdienst
und Verkauf
MAXIMILIAN
STREICHER

85579 Neubiberg · Rathausplatz 1a
Telefon 6 01 71 07 · Fax 66 09 09 61

Mobil: 01 72 / 890 83 15

HANS WALTER MALERMEISTER
Inhaber des Diploms

der Meisterschule München
Alle Anstriche, Fassadengestaltung

und Altbaurenovierung
Kiem-Pauli-Weg 73 • 85579 Neubiberg

Telefon 60 45 01 • Mobil 0172 / 912 98 95
E-Mail: walter-maler@web.de

Standorte Splittkästen
Neubiberg:

•  Albrecht-Dürer-/ 
Ecke Walkürenstraße

•  Albrecht-Dürer-/ 
Ecke Kyffhäuserstraße

•  Anzengruberstraße (Parkbuchten)

•  Ara-/Ecke Kameterstraße

•  Cramer-Klett-Straße  
(Stichweg Hohenbrunner Straße)

•  Cramer-Klett-Straße  
(nördliche Zufahrt Gymnasium)

•  Cramer-Klett-Straße 34/36  
(gemeindliche Wohnanlage)

•  Feuerwehr Floriansanger

•  Hauptstraße (gegenüber kath. Kirche, 
beim Frisörsalon)

•  Haupt-/Ecke Barbarossastraße

•  Hauptstraße 126 a (Frisörsalon)

•  Hohenbrunner Straße  
(Eingang Abloner Garten)

•  Hohenbrunner-/ 
Ecke Prof.-Göttsberger-Straße

•  Kaiser-/Ecke Lorenz-Bauer-Straße

•  Kaiserstraße (Bahnübergang)

•  Kiem-Pauli-Weg (Kindergarten)

•  Mozartstraße (Umkehrschleife)

•  Pfarrer-Sickinger-Weg – östlich

•  Pfarrer-Sickinger-Weg – westlich

•  Rathausplatz 9  
(Grund- u. Teilhauptschule)

•  Rathausplatz 16

•  Realschule (Buchenstraße 2/4,  
Busschleife)

•  Rotkäppchenstraße 114 – 120  
(gemeindliche Wohnanlage)

•  S-Bahnhof Neubiberg (Grünanlage)

•  S-Bahn-Parkplatz (Floriansanger)

•  Sportzentrum  
(Zwergerstraße 26–28)

•  Tannenstraße (Garagenzufahrt gemeind-
liche Wohnanlage)

•  Umweltgarten Neubiberg  
(Äußere Hauptstraße)

•  Wotan-/Ecke Hauptstraße

Unterbiberg:

•  Am Hachinger Bach (Brücke)

•  Anger-/Ecke Berghammerweg

•  Kirchenvorplatz

•  Kräutleinhof/Ecke Unterbiberger Straße

•  Marktplatz

•  Sonnenweg

Waldperlach (Siedlerbund):

•  Eulenspiegel-/Ecke Isengaustraße

•  Waldheimplatz (Bus-Endhaltestelle)

Winterdienst 2021/22
Im Winter sind Gemeinde 
und Bürgerinnen und Bürger 
gemeinsam verpflichtet, den 
öffentlichen Straßenraum für 
Fußgänger und Fahrzeuge 
freizuhalten.

Allen Bürgerinnen und 
Bürgern obliegt es, Gehwege 

– wenn erforderlich – zu räu-
men und streuen. Die Räum- 
und Streupflicht beginnt vor 
7 Uhr und endet gegen 20 
Uhr. Die Gehwege dürfen nur 
mit Sand oder anderen 
abstumpfenden Mitteln, 
nicht mit umweltschädlichen 
Stoffen wie Salz oder Asche, 

bestreut werden. Die 
Gemeinde hat rund 40 Käs-
ten mit Streusplitt aufge-
stellt.

Die Gemeinde Neubiberg 
bedankt sich bei allen Bürge-
rinnen und Bürgern, die ihrer 
Aufgabe im Winter nachkom-
men!
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Gottesdienste
Kath. Rosenkranzkönigin 
Hauptstraße 36, Neubiberg

•  Sonntags, 11 und 18.30 Uhr,  
dienstags, 8 Uhr, und donnerstags, 18.30 Uhr,  
Gottesdienst

Ev. Corneliuskirche 
Wendelsteinstraße 1, Neubiberg
•  Sonntags, 10.30 Uhr, Gottesdienst

Kath. St. Georg Kirche 
Zwergerstraße 6, Unterbiberg
•  Sonn und feiertags, 9.30 Uhr, Eucharistie

Ev. Kirche St. Paulus 
Sebastian-Bauer-Straße 23, Perlach
•  Sonntags, 9.30 Uhr, Gottesdienst

Kath. Hochschulgemeinde 
Werner-Heisenberg-Weg 39, Neubiberg
•  Freitags, 7 Uhr, Frühmesse

Ev. Hochschulgemeinde 
Werner-Heisenberg-Weg 39, Neubiberg
•  Erster Mittwoch im Monat, 7 Uhr,  

Morgenandacht

SiebentenTagsAdventisten 
Hubertusstraße 20, 85521 Ottobrunn, 
•  Samstags, 9.30 Uhr, Gottesdienst

Sitzungstermine
Die Sitzungstermine des Gemeinderats und 
seiner Ausschüsse sind für die kommenden 
zwei Monate wie folgt geplant:

Haupt, Finanz und Wirtschaftsausschuss1 
Montag, 17. Januar, 19 Uhr 
Montag, 14. Februar, 19 Uhr

Planungs, Infrastruktur und Umwelt 
ausschuss1 
Dienstag, 18. Januar, 19 Uhr 
Dienstag, 8. Februar, 19 Uhr

Bau und Verkehrsausschuss1 
Montag, 24. Januar, 19 Uhr 
Dienstag, 22. Februar, 19 Uhr

Gemeinderat2 
Montag, 31. Januar, 19 Uhr 
Montag, 21. Februar, 19 Uhr

Sozial und Kulturausschuss1 
Montag, 7. Februar, 19 Uhr

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, 
dass es sich um unverbindliche Termine han-
delt, die sich je nach Beratungsbedarf kurz-
fristig noch ändern können. Bitte beachten Sie 
daher die entsprechenden Ankündigungen 
an den amtlichen Bekanntmachungstafeln im 
Gemeinde gebiet, im Internet-Sitzungskalender 
unter www.neubiberg.de/sitzungskalender.

ORT

1Haus für Weiterbildung, Großer Saal, 2. OG,  
Rathausplatz 8–10.

2Aula der Grundschule Neubiberg, Rathausplatz 9.
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Wir nehmen den Schutz der Privatsphäre und 
die rechtmäßige Verarbeitung persönlicher 
Daten sehr ernst. Daher berücksichtigen wir 
die datenschutzrechtlichen Anforderungen 
der neuen Europäischen Datenschutzgrund-
verordnung (DSGVO) in unseren Geschäfts- 
und Verwaltungsprozessen.

Wir erheben und verarbeiten die persön-
lichen Daten gemäß den europäischen  
und deutschen gesetzgeberischen Bestim-
mungen. Daher informieren wir als verant-
wortliche Stelle nachfolgend darüber wie, zu 
welchem Zweck und auf Grund welcher 
Rechtsgrundlage wir personenbezogenen 
Daten verarbeiten, die wir im Rahmen 
unseres Gemeindejournals veröffentlichen.

1.  Diese Datenschutzhinweise erfolgen im 
Zusammenhang mit der Veröffentlichung 
personenbezogener Daten im Rahmen der 
Herausgabe des Gemeindejournals der 
Gemeinde Neubiberg.

2.  Verantwortlich für die Datenerhebung  
ist die Gemeinde Neubiberg,  
Rathausplatz 12, 85579 Neubiberg;  
E-Mailadresse: gemeinde@neubiberg.de, 
Telefonnummer: +49 89 600 12-0.

3.  Die externe Datenschutzkoordinatorin der 
Gemeinde Neubiberg erreichen Sie unter 
Secure Consult GmbH & Co. KG,  
Frau Carmen Dohmen,  
Keplerstaße 5, 86529 Schrobenhausen,  
E-Mail: datenschutz@secure-consult.com, 
Telefonnummer: +49 825 29 09 41 10.

4.  Ihre Daten werden zum Zweck der 
gemeindlichen Öffentlichkeitsarbeit 
erhoben und verarbeitet.

5.  Rechtsgrundlage der Verarbeitung Ihrer 
Daten ist die Einwilligung gemäß Art. 6 
Abs. 1 a DSGVO auf freiwilliger Basis.

6.  Ihre personenbezogenen Daten werden 
weitergegeben an:

•  alpha-teamDruck GmbH, München

•  Hans Winklhofer & Sohn Werbeverlag

•  Sally Braune Medienproduktion,  
Unterhaching

•  alle Haushalte der Gemeinde Neubiberg 
und Leser des Gemeindejournals  
(inkl. Online-Ausgabe)

7.  Die Aufbewahrung erfolgt für archiva-
rische und historische Zwecke dauerhaft.

8.  Nach der Datenschutz-Grundverordnung 
stehen Ihnen folgende Rechte zu:

•  Werden Ihre personenbezogenen Daten 
verarbeitet, so haben Sie das Recht 
Auskunft über die zu Ihrer Person gespei-
cherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO).

•  Sollten unrichtige personenbezogene 
Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein 
Recht auf Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO).

•  Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen 
vor, so können Sie die Löschung oder 
Einschränkung der Verarbeitung verlangen 
sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung 
einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO).

•  Wenn Sie in die Datenverarbeitung 
eingewilligt haben oder ein Vertrag zur 
Datenverarbeitung besteht und die 
Datenverarbeitung mithilfe automatisierter 
Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen 
gegebenenfalls ein Recht auf Datenüber-
tragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO).

•  Sollten Sie von Ihren oben genannten 
Rechten Gebrauch machen, prüft die o.g. 
öffentliche Stelle, ob die gesetzlichen 
Voraussetzungen hierfür erfüllt sind.

•  Weiterhin besteht ein Beschwerderecht 
beim Bayerischen Landesbeauftragten für 
den Datenschutz.

Datenschutzhinweise

Aktuelles, Wissenswertes und Informatives über die Gemeinde 
Neubiberg können Sie/könnt Ihr auch auf unserer Facebook-
seite unter www.facebook.de/gemeinde.neubiberg  
nachlesen. Wir freuen uns über Ihre/Eure „likes“!

Bürgermeister
sprechstunde 
Eine rechtzeitige Anmeldung im Vorzimmer des 
Ersten Bürgermeisters (Telefon 089/600 12-911 
oder E-Mail vorzimmer-bgm@neubiberg.de) ist 
erforderlich.

TERMIN

Donnerstags, 15 bis 17 Uhr
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Telefonverzeichnis
(Die Vorwahl für die folgenden Festnetz- 
Telefonnummern lautet 089)

GEMEINDEVERWALTUNG

Gemeinde Neubiberg 
Rathausplatz 12 & Bahnhofsplatz 3 (*) 
85579 Neubiberg  
Telefon: 600 12 - 0 
Fax: 600 12 - 58 
E-Mail:  gemeinde@neubiberg.de 
Internet:  www.neubiberg.de

Erster Bürgermeister: Thomas Pardeller 
Geschäftsleiter: Thomas Schinabeck

Hauptamt 
Geschäftsleitung 600 12 - 912 
Vorzimmer Erster Bürgermeister 600 12 - 911 
Öffentlichkeitsarbeit 600 12 - 980 
Wirtschaftsförderung 600 12 - 931 
Personalverwaltung 600 12 - 538

Finanzverwaltung (*) 
Kämmerei 600 12 - 942 
Steuer-/Liegenschaftsverwaltung 600 12 - 943 
Gemeindekasse 600 12 - 941

Bau, Planungs und Umweltamt (*) 
Leitung (*) 600 12 - 938 
Bauverwaltung (*) 600 12 - 947 
Hochbau (*) 600 12 - 962 
Tiefbau (*) 600 12 - 978 
Umwelt- und Naturschutz (*) 600 12 - 923 
Bauhof (Hauptstraße 3) 60 66 57 08 - 0

Amt für Kultur und Gemeinschaftsförderung (*) 
Leitung 600 12 - 928 
Archiv 600 12 - 967 
Jugend, Sport, Vereine 600 12 - 927 
Haus für Weiterbildung 600 12 - 977

Bürgerservice (*) 
Ordnungsamt 600 12 - 913 
Standesamt 600 12 - 832 
Renten und Soziales 600 12 - 930 
Fundsachen 600 12 - 919 
Bürgerbüro 600 12 - 833
Öffnungszeiten des Bürgerbüros: 
Montag bis Freitag: 7.30–12 Uhr 
Donnerstag: 14–18 Uhr
Öffnungszeiten der Verwaltung: 
Montag bis Freitag: 8–12 Uhr 
Donnerstag: 14–17 Uhr

Gemeindebibliothek 600 12 - 70 
Rathausplatz 8–12

Öffnungszeiten: 
Dienstag: 11–13    und 14–19 Uhr 
Mittwoch: 11–13    und 14–16 Uhr 
Donnerstag: 11–13    und 14–19 Uhr 
Freitag: 11–13    und 14–19 Uhr 
Samstag:  10–14 Uhr

Seniorenzentrum 600 12 - 856 
Hauptstraße 12

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag: 9–12 Uhr und 13–17 Uhr 
Freitag: 9–12 Uhr (außer bei Veranstaltungen)

Sportzentrum 60 01 35 16 
Zwergerstraße 26–28

Umweltgarten 68 09 64 83 
Äußere Hauptstraße 10

GemeindePartnerschaftsverein  60 08 89 33 
Hauptstraße 12 

Friedhofsverwaltung 66 01 15 78 
Auf der Heid 6

KINDERTAGESSTÄTTEN

Kinderkrippe KiWi 60 06 19 28 
Wittelsbacherstraße 3

Kinderkrippe inzi winzi 51 66 00 60 
Hauptstraße 43

Kath. Kinderkrippe St. Georg Ubb. 63 02 14 77  
Marktplatz 1

Johanniter Kinderkrippe Campusküken 
Fliegerhorststraße 63 32 60 01 67

Waldorfpädagogisch geführte  
KleinkinderGroßtagespflege 68 09 27 40 
Albrecht-Dürer-Straße 44

AWOKindertagespflege 72 63 20 57 
Hauptstraße 43

AWOKinderkrippe Abenteuerland 60 01 19 33 
Floriansanger 3

AWOGroßtagespflege „Villa Biberg“ 58 80 43 30-0 
Wittelsbacherstraße 7

Evangelischer Kindergarten 660 92 20 
Floriansanger 5

Kath. Kindergarten 60 31 57 
St. Christophorus  
Kiem-Pauli-Weg 71

AWOKindergarten 67 97 44 71 
Hallstattfeld 4

AWOKindergarten 601 65 66 
Hohenbrunner Straße 34

KiBeGKindergarten Marktplatz 18 93 35 40 
Hallstattfeld 2

Waldorfhaus Brunnthal 609 64 95 
Eugen-Sänger-Ring 6a, Brunnthal

Kindergartenverein Neubiberg e. V. 41 17 53 50 
„Sonnenwiese”  
Werner-Heisenberg-Weg 39

Kindertagesstätten in der Grundschule Neubiberg
Rathausplatz 9a 
Mittagsbetreuung 60 01 31 61 
Mittagsbetreuung Förderverein 0176/39 95 20 18 
Hort 520 63 375

Kindertagesstätten in der Grundschule Unterbiberg 
Am Hachinger Bach 7 
Mittagsbetreuung 189 08 58 15 
Hort 189 08 58 17

SCHULEN

Gymnasium 606 66 40 
Cramer-Klett-Straße 10

Realschule 66 01 17 - 0 
Buchenstraße 4

CarlSteinmeierMittelschule 68 90 60 80 
Georg-Kerschensteiner-Straße 3, Riemerling

EmiLeMontessoriSchule 61 37 21 12 
Arastraße 2

Grundschule Neubiberg 232 49 55 - 0 
Rathausplatz 9

Grundschule Unterbiberg 402 87 93 - 0 
Am Hachinger Bach 7

JUGENDZENTRUM„GLEIS 3“

Äußere Hauptstraße 1 60 01 93 40

VOLKSHOCHSCHULE SÜDOST

Info-Zentrum Neubiberg 
Haus für Weiterbildung, Rathausplatz 8 44 23 89-0

MUSIKSCHULE NEUBIBERG

Wittelsbacherstraße 1 60 06 18 64

SOZIALE EINRICHTUNGEN

AWOBeratungsstelle für Eltern,  601 93 64 
Kinder und Jugendliche  
Jägerweg 10, 85521 Ottobrunn

AWONachbarschaftshilfe 99 01 66 96

Sozialpsychiatrischer Dienst 60 50 54 
Ludwig-Thoma-Straße 46, Ottobrunn

Alzheimer Gesellschaft  66 05 - 92 22 
Landkreis München e.V.  
Hauptstraße 42, 82008 Unterhaching

Hospizkreis Ottobrunn 66 55 76 70 
Friedenstraße 21, 3. OG, Ottobrunn

Frauennotruf 76 37 37

Suchtberatung Ottobrunn 66 59 35 60 
Ottostraße 55a, Ottobrunn

PFARRÄMTER

Kath. Pfarrei Rosenkranzkönigin 66 00 48 - 0 
Hauptstraße 36

Ev. Corneliuskirche 60 40 40  
Wendelsteinstraße 1

Kath. Pfarramt St. Georg 630 21 40 
St.-Koloman-Straße 9, München

Ev. Kirche St. Paulus 670 11 64 
Sebastian-Bauer-Straße 23, München

Ev./Kath. Militärpfarramt 60 04 27 - 24/-26 
Werner-Heisenberg-Weg 39

POST

Hauptstraße 28a 60 08 71 55

STÖRUNGSSTELLEN

Gas 15 30 -16 / -17

Wasser 18 20 52

Strom (Bayernwerk) 09 41 / 28 00 33 66

Fernwärme  0800 / 796 88 80 45 
(Stadtwerke München)

ABFALL UND ABWASSERBESEITIGUNG

Zweckverband München-Südost 60 80 91 - 0

NOTRUFNUMMERN

Polizei 110

Feuerwehr, Notarzt  112

Polizeiinspektion 28 629 80 - 0 
Haidgraben 1b, Ottobrunn

Feuerwehr Neubiberg 60 66 73 53 
Floriansanger 1

Feuerwehr Unterbiberg 01 76 / 62 46 59 17 
Schönswetterstraße 20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 11 61 17

Ärztlicher Bereitschaftspraxis 60 01 96 00 
Ottobrunn  
An Wochenenden und Feiertagen: 9–13 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst (Auskunft) 723 30 93

Apothekennotdienst 08 00 / 00 22 833

24 Stunden Münchner Heilpraktiker 55 55 40 

NaturheilkundeAkuthilfe 50 30 50 

Auskunft bei Vergiftungen 192 40

Krankentransporte 192 22

SuchtHotline 28 28 22

Krisendienst Psychiatrie 01 80 / 655 30 00 
(tgl. 9–24 Uhr)

Tierärztlicher Notdienst 29 45 28

Medizinische Kleintierklinik 21 80 - 26 50 
der LMU 

Tierrettung München e. V. 018 05 / 84 37 73
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Impressum

Info

Nanu steht für Nachrichten aus Neubiberg/
Unterbiberg und ist die Broschüre, mit der die 
Gemeinde Neubiberg alle zwei Monate ihre 
Bürger über das Neueste aus dem Rathaus, 
Gemeinderat und Gemeindeleben informiert. 
Darüber hinaus bietet sie eine gute Übersicht 
über alle wichtigen Termine. Sie wird kosten-
frei an alle Haushalte in Neubiberg verteilt. 
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Texte zu redigieren und zu kürzen, und ent-
scheidet letztlich über die Veröffentlichung 
der Beiträge. Die Redaktion übernimmt für 
un verlangt eingesandte Manuskripte und 
Fotos keine Haftung. Nachdruck, Aufnahme in 
Online-Dienste und Internet und Vervielfälti-
gung auf Datenträger sind nur nach schriftli-
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Wenn Sie Beiträge mit personenbezogenen 
Daten oder Fotos, auf denen Menschen abge-
bildet sind, für eine Veröffentlichung einrei-
chen, müssen Sie zusätzlich ein von Ihnen 
unterschriebenes Datenschutzformular mit-
schicken. Dieses finden Sie unter www.neu-
biberg.de (Öffentlichkeitsarbeit).

Auf der Gemeindewebsite www.neubiberg.de finden Sie unter der Rubrik Rathaus und 
Bürgerservice

  • alle Anträge und Formulare zum Herunterladen 
• Satzungen und Verordnungen zum Nachlesen 
•  Antworten auf Ihre Fragen, wo Sie was in der Gemeindeverwaltung erledigen

Karl Radlmaier GmbH
Putzbrunner Str. 89
81739 München
Telefon 089/6734900
www.mitsubishi.autohaus-radlmaier.de

1

+3-Jahre-
Anschluss-
garantie

Mehr drin
für alle!

Weltgrößter Allrad-PKW-Hersteller www.subaru.de

Zusätzlich zur umfangreichen Subaru Forester Serienausstattung:
Sichern Sie sich einen Preisvorteil bis zu 1.656,60 EUR1.
Das steckt serienmäßig im Subaru Forester
• Mehr Sicherheit durch das Fahrerassistenzsystem EyeSight2
• Mehr Fahrzeugbeherrschung dank permanentem symmetrischem Allradantrieb mit X-Mode
• Mehr Beweglichkeit durch 220 mm Bodenfreiheit
• Mehr Transportmöglichkeiten mit einer Anhängelast von bis zu 2.070 kg
• Mehr umweltbewusstes Fahren mit der effi zienten e-BOXER Hybridtechnologie
• Mehr-drin-Paket mit 1.656,60 €1 Preisvorteil, bestehend aus: ein Satz Winter kompletträder und 3 Jahre
Anschlussgarantie (insgesamt acht Jahre!*)

Der Subaru Forester e-BOXER Hybrid Bringt euch dahin, wo ihr noch nie wart.
1 Die Aktion gilt vom 01.10.2021 bis 31.12.2021 in Verbindungmit dem Kauf eines aktuellen Subaru Modells (Neu- oder Vorführwagen außer Forester Modelljahr 2022), Zulassung/
Besitzumschreibung bis 31.12.2021 bei teilnehmenden Subaru Partnern. Die Aktion wird gemeinsam von der SUBARU Deutschland GmbH und den teilnehmenden Subaru Part-
nern getragen und ist nicht mit anderen Aktionen der SUBARUDeutschlandGmbH kombinierbar mit Ausnahme bestimmter Kundensonderfinanzierungsangebote. Sie erhalten die
+3-Jahre-Anschlussgarantie sowieeinenSatzWinterkompletträderohneBerechnung imWert (Preisvorteil gegenüberderUPEdes Importeurs.) von1.656,60€beimSubaruForester.
Die Angaben verstehen sich als UPE des Importeurs inkl. MwSt. und Montage. Weitere Detailinformationen erhalten Sie bei Ihrem teilnehmenden Subaru Partner oder unter www.
subaru.de. 2Die Funktionsfähigkeit des Systemshängt von vielenFaktoren ab.Details entnehmenSiebitte unserenentsprechenden Informationsunterlagen. *5 JahreVollgarantiebis
160.000kmsowie3JahreAnschlussgarantiebis200.000km.DiegesetzlichenRechtedesKäufersbleibendanebenuneingeschränktbestehen.Abbildungenthält Sonderausstattung.



Innere Medizin
Allgemeinmedizin

ltd. Arzt: Prof. Dr. med. R. Becker-Casademont

Gastroenterologie
Endoskopie

ltd. Arzt: Dr. med. C. Coenen

Kardiologie
Dr. med. (Univ. Pécs) László Czopf

Lungen- und
Bronchialheilkunde

Prof. Dr. med. Almuth Pforte

Neurologie
Psychiatrie

Psychosomatische
Medizin

Psychotherapie
ltd. Arzt: Evagelos Kritikakis

- Hausbesuche -

Ernährungsberatung
Dr. oec. troph. Andrea Ferstl

Physikalische und
Rehabilitative Medizin

Prof. Dr. med. R. Becker-Casademont

Physiotherapie
Ltg. Andreas Booms

Krankengymnastik
Manuelle Therapie

KG nach Bobath
Massage

Wärmetherapie
Elektrotherapie

Logopädie
Ltg. Danièle Britschgi/Elke Preis

Stimm-, Sprech- und Sprachtherapie,
Behandlung von Schluckstörungen,

Fördertherapie
"Kybernetische Methode"

zur Prävention und Therapie von
Lese- und Rechtschreibstörungen

- Hausbesuche -

Medizinisches
Versorgungszentrum

St. Cosmas
hausärztliche und fachärztliche Versorgung

Ärztliche Leitung:

Dr. med. Christoph Coenen
Evagelos Kritikakis

Dr. med. Thorsten Trumm

Sprechzeiten auch am Mittwoch Nachmittag u. Samstag Vormittag
Hausärztliche Akutsprechstunde ohne Termin von 8-12 Uhr

Tel. 089/68 09 84 - 0
Fax. 089/68 09 84 - 29

Rathausplatz 1
85579 Neubiberg

info@mvz-st-cosmas.de
www.mvz-st-cosmas.de


